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STEINAU – Zum fünften Mal 
lädt die evangelische Kirchen-
gemeinde Steinau zu den 
„Herbstmusiktagen“ ein, die 
wie immer eine bunte Abfol-
ge klassischer Musikveran-
staltungen auf hohem Niveau 
in Konzerten und Gottes-
diensten bieten. 

Für die Auftaktveranstal-
tung am Samstag, 24. Okto-
ber, um 18 Uhr in der Rein-
hardskirche konnte das „trio 
mosaico“ gewonnen werden, 
das mit der ungewöhnlichen 
Besetzung Klarinette, Violon-
cello und Klavier in seinem 
Programm „querbeet“ Klas-
sik und Jazz verbindet. Ulrich 
Büsing, Bassklarinettist im 
Sinfonieorchester des Hessi-
schen Rundfunks, seine Toch-
ter Runa Büsing (Masterstu-
dentin der Hochschule für 
Musik Freiburg im Fach Cel-

lo) sowie der in unserer Regi-
on bekannte deutsch-italieni-
sche Pianist Andrea Capecci, 
Klavierdozent an der Würz-
burger Musikhochschule, 
spielen im ersten Teil in 
wechselnder Besetzung Origi-
nalwerke von Claude Debus-
sy, Franz Liszt und Ferdinand 
Ries. Im zweiten Teil erklin-
gen Jazz-Standards und zeit-
genössische jazz-beeinflusste 
Kompositionen, darunter 
auch ein Werk von Astor Pia-
zolla. 

Am Donnerstag, 29. Okto-
ber, geschieht um 19 Uhr in 
der Katharinenkirche Unge-
wöhnliches: Für die Veran-
staltung „Musik, Bilder und 
Meditation“ verlässt das gro-
ße Altarbild „Geburt Christi, 
Abendmahl, Kreuzigung und 
Auferstehung“ seinen Platz 
in der Sakristei und wird auf 

einer eigens hergestellten 
großen Staffelei sichtbar vor 
dem Altarraum aufgerichtet 
und beleuchtet. Das überdi-
mensionale Ölgemälde wur-
de vor genau 100 Jahren von 
Heinrich Lamm, Lehrer in 
Steinau, als originalgetreue 
Kopie eines barocken Altar-
bildes aus der ehemaligen Ka-
pelle in Rückingen erstellt. 
Die vier einzelnen Stationen 
des Bildes werden von Stefa-
nie Dallmann M. A., Leiterin 

des Brüder-Grimm-Museums 
Steinau, kunsthistorisch er-
läutert und von Pfarrer Ger-
not Fleischer mit meditativen 
Texten verdeutlicht. 

Eine musikalische Gliede-
rung des Abends und Unter-
malung der Bildinhalte lie-
fern die Dresdener Geigerin 
Viola Sumire Wallbrecht-Frö-
lich sowie ihr Ehemann Mar-
tin Frölich an der histori-
schen Georg-Friedrich-Wag-
ner-Orgel von 1871. Einige Öl-

gemälde des Lehrers und Ma-
lers Lamm aus Steinauer Pri-
vatbesitz werden an diesem 
Abend in der Kirche ausge-
stellt. 

Zwei Musik-Gottesdienste 
in der Reinhardskirche mit 
unterschiedlicher Thematik  
beschließen die Herbstmu-
siktage: Der Reformations-
Gottesdienst  am Samstag, 31. 
Oktober, um 19 Uhr steht in 
diesem Jahr unter dem Motto 
„500 Jahre Reformation in 
Hessen“. Philip Schütz (Trom-
pete) und Gunther Martin 
Göttsche (Orgel)  spielen Mu-
sik über Kirchenlieder aus Re-
formation und Gegenrefor-
mation und die festliche 
mehrsätzige „Sonata in D“ 
des italienischen Barockmeis-
ters Giuseppe Torelli. Pfarrer 
Gernot Fleischer leitet den 
Gottesdienst und hält die Pre-
digt.  

Der Sonntags-Gottesdienst 
hängt ebenfalls mit einem Ju-
biläum zusammen: Das Ster-
bejahr Paul Gerhardts, des 
wohl bedeutendsten evange-
lischen Liederdichters nach 
Martin Luther, jährt sich in 
diesem Jahr zum 350. Mal.  

In diesem Gottesdienst ste-
hen Gerhardts Lieder sowie 
sein Leben und Wirken im 

Vordergrund. Die Altistin Ute 
Jarchow singt im Wechsel mit 
dem Gemeindegesang Lieder 
von Johann Sebastian Bach 
mit Texten von Paul Ger-
hardt.   

Gunther Martin Göttsche 
begleitet an der Orgel, und 
Pfarrer Gernot Fleischer 
nimmt in Liturgie und Pre-
digt Bezug auf die theologi-
sche und gedankliche Welt 
Paul Gerhardts. BWB

Runa Büsing ist zu Gast in Steinau.    Foto: Veranstalter 

Samstag, 24. Oktober, 18 
Uhr, Reinhardskirche: „trio 
mosaico“; Eintritt: 15 Euro 
auf allen Plätzen 

Donnerstag, 29. Oktober, 
19 Uhr, Katharinenkirche: 
„Musik, Bilder und Meditati-

on“. Der Eintritt ist frei. 
Samstag, 31. Oktober, 19 

Uhr, Reinhardskirche: Fest-
gottesdienst  

Sonntag, 1. November, 10 
Uhr, Reinhardskirche: Musik-
gottesdienst. BWB

5. Herbstmusiktage
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5. Herbstmusiktage in Steinau / Auftakt am 24. Oktober in der Reinhardskirche

Klassische Musikveranstaltungen auf hohem Niveau 

STEINAU – In einen besonde-
ren Ort verwandelte sich die 
Reinhardskirche in Steinau. 
Dort, wo sonst Orgeltöne er-
klingen und Kirchenlieder ge-
sungen werden, ertönten auf 
einmal gänzlich andere Klän-
ge. 

Wer an diesem Abend das 
Kircheninnere betrat, der 
durfte nicht nur bis nach 
Afrika reisen und den typi-
schen Klängen der westafri-
kanischen Djembe lauschen, 
sondern auch ein wenig Zir-
kusluft schnuppern und in 
die kraftvolle Welt des Rock 
und Pop eintauchen. Vielfäl-
tiger hätte es wohl in der Kir-
che kaum erschallen können. 
Verantwortlich für zwei 
mehr als faszinierende und 
kurzweilige Stunden war ein 

ganz besonderer Chor. 
Doch einmal ganz von vor-

ne: Unter dem Titel „Best of 
Harmonie“ hatte der Chor 
Harmonie Ulmbach zu sei-
nem diesjährigen Konzert in 
der Reinhardskirche eingela-
den. Dass dieser gemischte 
Chor, der auf eine über 150-
jährige Geschichte zurückbli-
cken kann, über eine ab-
wechslungsreiche und außer-
gewöhnliche musikalische 
Bandbreite verfügt, davon 
konnten sich zahlreiche be-
geisterte Besucher überzeu-
gen. Unter Leitung von Uwe 
Bäbler und musikalisch am 
Piano von Alexander Jacobi 
begleitet, präsentierten die 
Sänger und Sängerinnen ei-
nen Querschnitt ihrer belieb-
testen und erfolgreichsten 

Stücke. Während die Sonne 
am Steinauer Abendhimmel 
unterging, ging es für das Pu-
blikum „Hinterm Horizont 
weiter“. Startete „Sweet Caro-
line“ erst relativ verhalten, so 
nahm der Chor immer mehr 
Fahrt auf, um letzten Endes 
schwungvoll und voller Elan 
das Publikum mitzureißen. 
Kein Song glich hier verstaub-
tem Chorgesang – ein jedes 
Stück für sich sorgte für 
Überraschungseffekte und 
begeisterte mit besonderen 
Elementen wohl jeden der 
staunenden Zuhörer. Als So-
listin berührte Nora Kniege 
mit „Can you feel the love to-
night“ und selbstverständlich 
durften sowohl Männer als 
auch Frauen einzeln ihr Kön-
nen beweisen. 

„Alt wie ein Baum“ wollten 
dabei die stimmkräftigen 
Männer werden, während die 
Frauen mit „Leuchtturm“ die 
Welt von oben sehen konn-
ten. Gemeinsam als gemisch-
ter Chor setzten sie die Reise 
fort, bis weit nach „Afrika“, 
begleitet von den einzigarti-
gen Klängen der Djembe.  

Eine weitere Besonderheit 
prägte den Abend: Zwischen 
den einzelnen gesanglichen 
Blöcken begeisterte das „Duo 
Marimpiano“, bestehend aus 
Helmut Kandert am Marim-
baphon und Alexander Jacobi 
am Klavier, mit dem Zusam-
menspiel eben jener Musikin-
strumente. Der Name leitet 
sich im Übrigen aus beiden 

Instrumenten ab. Und wer 
hätte gedacht, dass sich auch 
Stücke von Händel,  Salsa und 
gar ein Kirchenlied wie „Geh 
aus, mein Herz, und suche 
Freud“ auf fesselnde Art an 
der hölzernen Marimba ein-
zig und allein mit Holzschlä-
geln umsetzen lassen? Letzte-
res endete so schwungvoll, 
dass man wohl kaum mitsin-
gen konnte – das Stück ernte-
te zu Recht tosenden Ap-
plaus. Selbst Swing hatte das 
Duo hervorragend drauf. 
Beim Stück „What a friend we 
have in Jesus“ habe er sich in 
die Vergangenheit zurückver-

setzt gefühlt, als die Oma am 
Herd stand und sang, so Ale-
xander Jacobi. Fast schon 
glaubte man Zirkus- und 
Jahrmarkt-Luft zu schnup-
pern, als das Duo das Stück 
„Zirkus Renz“ vortrug. 

Dass auch Lieder wie „Wes-
terland“ von der Band „Die 
Ärzte“ durchaus chortaug-
lich sind, bewiesen im weite-
ren Verlauf jenes kurzweili-
gen Abends die Sänger und 
Sängerinnen der Harmonie 
Ulmbach. Einen gelungenen 
Abschluss fand der Abend 
mit dem Lied „Tage wie diese“ 
von den „Toten Hosen“, wel-

ches der Chor erst getrennt 
und dann wiederum harmo-
nisch vereint und stimmge-
waltig umsetzte. Lautstark 
und verdient wurde vom be-
geisterten Publikum eine 
Zugabe eingefordert. Fast ein 
wenig wehmütig ob der Tat-
sache, dass der Abend zu En-
de ging, fühlte sich sicherlich 
der ein oder andere Zuhörer 
bei „California Dreamin‘“. Al-
le Gäste waren im Anschluss  
an das Konzert in der herbst-
lich dekorierten Kirche einge-
laden, den Abend bei Sekt 
und Gesprächen ausklingen 
zu lassen.  AL

Chor „Harmonie“ Ulmbach und Duo „Marimpiano“ begeistern in der Reinhardskirche

„Hinterm Horizont geht’s weiter

Der Chor Harmonie Ulmbach begeisterte mit einem „Best of“.  Fotos: Alexandra Lotz 

Alexander Jacobi und Helmut Kandert am Marimbaphone. 

15. - 18.10.2026



SAMSTAG, 17. OKTOBER 2026 42. WOCHE|2

SCHLÜCHTERN – Spiel, Spaß 
und Information: Mehr als 
600 Gäste ließen sich das Er-
lebnis- und Familienfest auf 
dem ehemaligen Vogt-Areal 
in Schlüchtern nicht entge-
hen. Gefeiert wurden der 
Weltkindertag und der Tag 
des Handwerks. Geboten 
wurden Informationen zu 
rund 135 Ausbildungsmög-
lichkeiten sowie zahlreiche 
Mitmachaktionen. Abgerun-
det wurde das Programm mit 
Kurzvorträgen und einer ab-
wechslungsreichen Talkrun-
de. 

Veranstalter war die Stadt 
Schlüchtern in Kooperation 
mit der Kreishandwerker-
schaft Gelnhausen-Schlüch-
tern, der Handwerkskammer 
Wiesbaden und der Projekt-
Stadt | Integrierte Stadtent-
wicklung als Management im 
Rahmen des Städtebauförder-

programms „Sozialer Zusam-
menhalt“. Im Mittelpunkt 
standen das Erleben von 
Handwerksberufen und die 
verschiedenen Möglichkei-
ten, die eine Ausbildung in 
diesem Bereich bietet. 

„Die Kinder und Jugendli-
chen konnten auf unter-
schiedliche Weise spielerisch 
in die Berufe hineinschnup-
pern und sich ausprobieren. 
Wir sind wirklich sehr glück-
lich, wie gut die Veranstal-
tung angenommen wurde. Es 
hat allen große Freude berei-
tet“, erklärt Anett Kuyken-
dall, Geschäftsführerin der 
Kreishandwerkerschaft Geln-
hausen-Schlüchtern. 

An mehr als 20 Stationen 
konnte unter anderem gebag-
gert oder gehobelt, eine Fuß-
bodenheizung verlegt oder 
auf einer Slackline die eigene 
Balance getestet werden. 
Auch für die ganz jungen Be-
sucherinnen und Besucher 
gab es einiges zu tun. Sie 
konnten sich auf der Hüpf-
burg austoben, an der Tom-
bola teilnehmen, malen, bas-
teln und weitere Mitmachak-
tionen ausprobieren. 

Neben praktischen Angebo-
ten gab es auch die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und 

sich direkt mit Auszubilden-
den auszutauschen. In Kurz-
vorträgen stellten Vertrete-
rinnen und Vertreter von Ein-
richtungen oder Unterneh-
men ihre Angebote und Aus-
bildungsberufe vor. Zusätz-
lich gab es Infos über Sprach-
kurse und Weiterbildungen, 
Neuigkeiten zum geplanten 
QU Azubiquartier des Main-

Kinzig-Kreises, einen Über-
blick über Energieeffizienz 
und einen Einblick, auf welch 
unterschiedliche Weise der 
Einstieg in Beruf und Ausbil-
dung gelingen kann. 

Persönliche Einblicke bo-
ten Bürgermeister Matthias 
Möller, Stadtplanerin Marion 
Schmitz-Stadtfeld von der 
ProjektStadt sowie sechs 
Obermeister, Ausbildungslei-
ter und Scouts bei der kurz-
weiligen Talkrunde. 

Sie sprachen über ihren ei-
genen Start in das Berufsle-
ben, wie wichtig eine attrakti-
ve Stadt bei der Jobauswahl 
ist und generell über die Zu-
kunft des Handwerks in der 
Region. Moderator Nico Ben-
sing von der Agentur Bensing 
& Reith führte durch das Ge-
spräch. 

Schlüchterns Bürgermeis-
ter Matthias Möller betont: 
„Wir wollten Menschen zu-
sammenbringen, der ganzen 
Familie einen schönen Tag 

bereiten und obendrein noch 
auf die vielseitigen Angebote 
aus der Region aufmerksam 
machen. Das ist aus meiner 
Sicht sehr gut gelungen, ich 
hoffe deshalb auf eine Wie-
derholung dieser tollen Ver-
anstaltung.“  BWB

Viele Gäste besuchen Erlebnis- und Familienfest / Infos zu135 Ausbildungsmöglichkeiten 

Spiel, Spaß und Berufseinblicke 
für die ganze Familie

Beim Erlebnis- und Familienfest konnte fleißig mit angepackt und ausprobiert werden.

Sie gaben persönliche Einblicke und sprachen über die Zukunft des Handwerks in der Region 
(von links): Marion Schmitz-Stadtfeld (ProjektStadt), Markus Klimt (Obermeister der Flei-
scher-Innung), Dimitri Popp (Prüfungsvorsitzender der SHK-Innung), Esther Hummel (Kreis-
handwerksmeisterin), Sheila Eckert (Abteilungsleiterin Kinzig-Schule), Bürgermeister Matthi-
as Möller und Moderator Nico Bensing. Fotos: Stadt Schlüchtern 

SCHLÜCHTERN – Der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen lädt zusam-
men mit dem DRK-Ortsverein 
Schlüchtern zum Blut spen-
den und Leben retten ein. 
Möglich ist das am Mittwoch, 
21. Oktober, von 15 bis 20 Uhr 
in der Stadthalle Schlüch-
tern. Wer eine Person erst-
mals zur Blutspende mit-
bringt oder direkt zusammen 
zum ersten Mal Blut spenden 
kommt, erhält exklusive Hap-
py Socks im Blutspende-De-
sign – bunt und limitiert. Ob 
Freund, Kollegin oder Nach-
bar: Wer noch nie Blut ge-
spendet hat, findet jetzt den 
perfekten Moment für die 
erste gute Tat. Denn mit einer 
einzigen Spende können bis 
zu drei Leben gerettet wer-
den. Termine könnte auf der 
Webseite des Blutspende-
dienst oder telefonisch kos-
tenfrei unter (08 00) 1 19 49 11 
gebucht werden.  BWB

Für eine 
Blutspende gibt 
es Happy Socks

HUTTEN – Eine Sitzung des 
Ortsbeirates Hutten findet 
am Dienstag, 24. November, 
um 19 Uhr im Vereinsheim 
des örtlichen Kaninchen-
zuchtvereins statt. Sachthe-
men stehen unter anderem 
auf der Tagesordnung.  BWB

Ortsbeirat Hutten

SCHLÜCHTERN – Die Seniorin-
nen und Senioren der Stadt 
Schlüchtern unternehmen 
am Mittwoch, 28. Oktober,  
eine schöne Herbstfahrt ins 
Blaue. Sie dürfen sich freuen  
auf eine gemütliche Panora-
mafahrt durch die herbstli-
che Rhön mit herrlichen Aus-
blicken und hoffentlich vie-
len bunten Herbstfarben. Na-
türlich darf auch die kulinari-
sche Seite nicht fehlen: Bei 
Kaffee und Kuchen können es 
sich die Teilnehmer unter-
wegs gemütlich machen und 
den Nachmittag genießen. 

Zum Abschluss der Fahrt 

erwartet die Ausflügler ein 
gemeinsames Abendessen, 
bei dem der Tag in geselliger 
Runde ausklingt. Die Fahrt 
kostet pro Person  42 Euro.   
Im Fahrpreis enthalten sind 
die Kosten für den Bus und 
das Abendessen.  

Abfahrt ist um 11 Uhr in 
Höhe der Praxis Dr. Klagges in 
der Lotichiusstraße und um 
11.05 Uhr am Platz am Unter-
tor.  BWB 

Anmeldung  
Im Rathaus bei Silke Beck-
mann unter der Telefonnum-
mer (06661) 85118 

Angebot der Stadt Schlüchtern  

Senioren unternehmen 
Herbstfahrt ins Blaue

ANGEBOT VOM 12.10. BIS 24.10.2026

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr Wir sind Partner von
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SCHLÜCHTERN – Die „Nacht 
der Ausbildung in Schlüch-
tern“ ist ein absolutes Er-
folgsmodell: Auch bei der 
vierten Auflage schauten 
sich wieder knapp 3000 Inte-
ressierte die zahlreichen Aus-
bildungsberufe an, die die sie-
ben Unternehmen des Ver-
bunds „JES + Friends“ zu bie-
ten haben.  
   Die Gastgeber zogen bei ih-
rer Abschlussbesprechung 
ein positives Fazit – und leg-
ten direkt einen Termin für 
die nächste „Nacht der Aus-
bildung“ im Jahr 2028 fest. 
„Wir sind unglaublich glück-
lich, wie gut es gelaufen ist. 
Es war viel los, die Gespräche 
waren konkret, und manche 
hatten sogar direkt ihre Be-
werbung dabei“, sagte Mathi-
as Zarse, der sich bei Jökel 
Bau um Personal und Finan-
zen kümmert und gemein-
sam mit Kollegin Danica 
Muth im Planungsteam für 
die „Nacht der Ausbildung“ 
ist. Neben Jökel Bau, EDEKA 
Habig und der Kreissparkasse 
Schlüchtern, die die Ausbil-
dungskooperation JES bilden, 

gehörten wieder die Unter-
nehmen Paul & Co (PACO), die 
Möbelfabrik Rudolf, die 
Main-Kinzig-Kliniken sowie 
Immergut zu den Gastgebern 
der „Nacht der Ausbildung“. 
Torsten Priemer, Vorstands-
vorsitzender der Kreisspar-
kasse Schlüchtern, betonte: 
„Es war ein großartiger 
Abend und ein tolles Event. 
Das gilt für die Besucherin-
nen und Besucher und auch 
für unser ganzes Team.“ Dies 

unterstrich Viktoria Habig, 
Geschäftsführerin von EDE-
KA Habig: „Manche Schüler 
sind sogar zweimal zu uns ge-
kommen, weil es ihnen so gut 
gefallen hat. Das haben wir in 
den Tagen danach auch an 
der Zahl der Bewerbungen ge-
merkt.“   
   Grund zur Freude hatten 
auch drei Schülerinnen und 
Schüler: Beim Gewinnspiel 
holte sich Jana Langlitz von 
der Henry-Harnischfeger-

Schule den ersten Preis, sie 
gewann einen E-Scooter. Ca-
rolin Hartmann von der Kin-
zig-Schule freute sich über ei-
nen 200-Euro-Gutschein, und 
Felix Nickel von der Stadt-
schule bekam einen 100-Eu-
ro-Gutschein überreicht. Ge-
winnspiel-Siegerin Jana Lang-
litz berichtete überdies noch 
von einem weiteren Erfolg: 
„Ich war ganz konkret auf 
der Suche nach einem Unter-
nehmen für mein Fachober-
schul-Praktikum – und bin 
bei der ,Nacht der Ausbil-
dung’ fündig geworden.“  Sie 
plant, ihr Praktikum bei Jökel 
Bau zu absolvieren.   
   Und so ist es keine Überra-
schung, dass die gastgeben-
den Unternehmen bereits ei-
nen Termin für die nächste 
„Nacht der Ausbildung“ fest-
gelegt haben: Sie findet am 
22. September 2028 statt. Ab-
schließend sagte Stefan Jökel, 
der gemeinsam mit seinem 
Bruder Peter die Geschäfte 
von Jökel Bau leitet: „Wir hat-
ten alle wieder großen Spaß 
und freuen uns schon auf das 
nächste Mal.“  BWB

Gastgeber der „Nacht der Ausbildung“ ziehen positive Bilanz  

„Manche hatten direkt ihre Bewerbung 
dabei“

Die „Nacht der Ausbildung“ in Schlüchtern war für sie alle ein 
Gewinn.       Foto: privat

HEROLZ – Der Vorstand des 
Turnvereins 1861 Schlüch-
tern lädt die Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung 
für 13. November ab 19 Uhr 
in die Gaststätte „Zur Krone“ 
in Herolz ein. BWB

Versammlung  

GUNDHELM – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten füh-
ren am Sonntag, 18. Oktober, 
eine Wanderung in und um 
Gundhelm durch. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr am Parkplatz in 
der Ortsmitte.   BWB

Wanderung

SCHLÜCHTERN –  Die Oberflä-
che der Fahrbahn und Geh-
wege der Bahnhofstraße und 
Poststraße werden im Nach-
gang des Neubauvorhabens 
„Pocket Park“ auf dem ehe-
maligen Langer Areal vollzo-
gen. In der Poststraße wird 
die Kanal Hauptleitung in of-
fener Bauweise ersetzt, eben-
so wird die Wasserleitung in 
Gänze erneuert. Die Arbeiten 
sind in dieser Woche im Be-
reich der Kreuzung Poststra-
ße/ Lotichiusstraße gestartet. 

Die Bauzeit wird witterungs-
bedingt bis einschließlich 
März angesetzt. Mit der Bau-
ausführung ist die in 
Schlüchtern beheimatete Fir-
ma Jökel Bau beauftragt. Um 
die Beeinträchtigungen für 
den Anliegerverkehr so ge-
ring wie möglich zu halten, 
werden die Arbeiten in kom-
pakte Bauabschnitte einge-
teilt, beginnend am Kreu-
zungspunkt Lotichiusstraße/ 
Poststraße. Dieser ist voll ge-
sperrt. Die Zufahrt der östli-

chen Poststraße ist in den ers-
ten Bauabschnitten über die 
Straße „An den Lindengär-
ten“ möglich. Die Verwal-
tung ist laut Pressenotiz ist 
bemüht, die Erreichbarkeit 
aller angrenzenden Grund-
stücke während der Bauzeit 
weitestgehend aufrechtzuer-
halten. Aufgrund dynami-
scher Bauprozesse lassen sich 
kurzzeitige Einschränkun-
gen bei einzelnen Grund-
stückszufahrten jedoch nicht 
in Gänze ausschließen.  BWB

Poststraße wird grundhaft saniert

Infrastruktur wird erneuert

Hans Sperzel aus Niederzell 
wurde für 65 Jahre aktives 
Singen geehrt. Foto: Fritz Christ  

NIEDERZELL –  Hans Sperzel 
aus Niederzell wurde für 65 
Jahre aktives Singen geehrt. 
Sperzel, der kürzlich 80 Jahre 
alt wurde, begann als 15-Jäh-
riger 1960 seine Sangestätig-
keit beim Niederzeller 
Lamm’schen Chor und ist bis 
heute aktiver Sänger. Zudem 
ist er schon seit 20 Jahren in 
der Vereinsführung als stell-
vertretender Vorsitzender tä-
tig. Die Auszeichnung des 
Hessischen Sängerbundes 
nahm Uwe Bäbler vom Chor-
verband Main-Kinzig mit der 
Vorsitzenden des 
Lamm’schen Chores, Birgit 
Methfessel, vor. Sie zollten 
ihm Dank und Anerkennung 
für sein außergewöhnliches 
Engagement.   FGW

Besondere 
Auszeichnung 

TAGESGERICHTE vom 19.10.2026 bis 24.10.2026

MONTAG
Kotelett umhüllt mit einer Zwiebelsauce,
Blumenkohlgemüse und Kartoffeln 13,50 €
DIENSTAG
Schweine-Medaillons mit Bratensauce,
dazu Gemüse und Spätzle 13,95 €
MITTWOCH
Schnitzel „Fabrice“, Schnitzel überbacken mit Champignons,
Speck, Zwiebeln und Käse, dazu Pommes frites 12,50 €
DONNERSTAG
Rindergulasch ungarische Art, langsam gegart,
mit würziger Sauce, dazu Fusilli-Nudeln 14,95 €
FREITAG
Seelachsfilet gebraten, mit einer pikanten Senfsauce,
dazu Kartoffeln 12,95 €
SAMSTAG
Kartoffelpuffer mit Apfelmus 9,50 €
oder mit Lachs und Sahnemeerrettich 12,90 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:
Tomatensuppe mit Basilikum und Croûtons 6,50 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote

für die Woche vom

19.10.2026 bis 24.10.2026

3Kräppel 4,00€

6Meister-Krustis 3,20€

RhönerLaib

1000g 3,50€

BROT DES MONATS:

Kürbiskernbrot

500g 3,00€

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

Förstina 
Mineralwasser 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,46 € 

Hasseröder 
Premium 
 

 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,00 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,08 € 

Förstina 
Vital  
 

vers. Sorten 
 

12x0,75 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,95 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 17.10. - 23.10.2026 

Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.49 
                               
                               
 

 
20x0,5 l  24x0,33 l 
zzgl.3,10 € Pfd. zzgl.3,42 € Pfd. 

Liter = 1,30 € Liter = 1,64 € 12.99 

12.99 8.49 

9.99 

Wochengerichtvom22.bis25.Oktober2026

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

GebackeneMini-Haxen
mit Sauerkraut, Petersilienkartoffeln
und Bratensoße 13,90 €

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: Montags Ruhetag
Di.–So. ab 16.30 Uhr geöffnet

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Do.–Fr. 11.00–14.30 Uhr

Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630
ab 29. Oktober 2026

Seelachsfilet
b 29 Ok b 2026

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes
Schni

tzel

10%
günst

iger

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–18.00 Uhr
Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 19, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988 am

Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit

(Stühle, Eckbänke, Sofas usw.) – auch in der Gastronomie.

Große Auswahl an Möbelstoffen, Kunstleder und Leder.

Rufen Sie mich an: 06661 5410
Raumausstattung Heldmann

Markisentücher & Insektenschutz
Lange Straße 11 · 36381 Schlüchtern-Breitenbach
E-Mail: peter.heldmann@outlook.de

30
Jahre
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SCHLÜCHTERN – Nicht nur die 
zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher freuten sich über den 
„Tag der offenen Tür“ im neuen 
Schlüchterner Freibad. Auch die 
Sonne strahlte nach Kräften 
vom Himmel. Eigentlich ideales 
Badewetter.  
   Doch ins Wasser durften nur ei-
nige Aktive der DLRG-Ortsgrup-
pe Schlüchtern und die waren 
wegen der kühlen Temperatu-
ren im Becken gut eingepackt in 
Neopren-Anzügen. Aber so hat-
ten sie ihren Spaß beim ersten 
Sprung in das kühle Nass des 
neuen Freibades.  
   Fast auf den Tag genau drei Jah-
re nachdem sich die Bevölke-
rung Anfang Oktober 2023 vom 
alten Freibad verabschieden 

musste, konnten die Menschen 
nun wieder zumindest einen 
Blick in die Schwimmeinrich-
tung werfen. Verständlicherwei-
se machten sehr viele Menschen 
von dieser Möglichkeit Ge-
brauch, nach so langer Zeit hin-
ter die Kulissen zu schauen. Und 
sie nahmen positiv zur Kenntnis: 
In der Zwischenzeit hat sich 
wahnsinnig viel getan.  
   Am ehesten sichtbar wird das 
an den beiden großen Schwimm-
becken, die komplett neu ange-
legt wurden. Da in den Berei-
chen der Böden umfangreich 
neue Leitungen verlegt wurden, 
sind die Beckenkörper nunmehr 
höher angelegt und „schauen“ 
quasi am Rand etwas heraus. 
Das hat aber einen Vorteil: 

Schwimmer können sich be-
quem vom Rand her auf die Er-
höhung setzen und nach einer 
Drehung ins Becken gleiten las-
sen. Auch rundherum hat sich 
einiges getan: So wurde für die 
Bademeister ein eigener Kon-
trollturm gebaut, in den eine ei-
gene Sanitätsstation integriert 
wurde. Von dem Turm haben die 
Beschäftigten den optimalen 
und sicheren Blick auf das ge-
samte Geschehen im Bad. 
   Für die Kleinsten wurde ein 
Planschbecken mit Spritzfigu-
ren und allerhand Extras ange-
legt. Für die sportliche Pause 
vom Schwimmgeschehen lockt 
ein neues Volleyballfeld. Was 
aber mindestens genauso wich-
tig ist, ist der komplett neu ge-

staltete Technikbereich, der im 
Keller des Hauptgebäudes „ver-
steckt“ wurde. Dabei braucht 
sich dieser keineswegs zu verste-
cken. Was da auf wenigen Qua-
dratmetern an modernster Tech-
nik verbaut wurde, kann sich 
auf jeden Fall sehen lassen. Wo 
früher vier Pumpen für erfri-
schendes Badewasser sorgten, 
ist nun eine ganze Aneinander-
reihung von technischem Gerät 
installiert, um die optimale Qua-
lität des Badewassers sicherzu-
stellen. Viren und Bakterien 
wird hier konzentriert zu Leibe 
gerückt, um ein optimales 
Schwimmvergnügen zu gewähr-
leisten.  
   Bürgermeister Matthias Möller 
war die Freude über das Geleiste-

te spürbar anzumerken. Und 
auch viele Besucherinnen und 
Besucher des Aktionstages – da-
runter viele Stammschwimmer 
– freuten sich über den fortge-
schrittenen Bauzustand. „Das ist 
das komplexeste Bauwerk, was 
es bisher in Schlüchtern gab“, 
betonte das Stadtoberhaupt. 
Deswegen sei er sehr froh, den 
jetzigen Bauzustand erreicht zu 
haben. Zwar habe es im Zeitplan 
– auch aufgrund von Wetterer-
eignissen – Verschiebungen ge-
geben, so dass das ursprünglich 
angedachte „Probeschwimmen“ 
nicht mehr im Jahr 2026 statt-
finden kann.  
    Positiv wertete er die geschäft-
liche Trennung der Stadt von 
dem anfangs federführenden 

Fachunternehmen. Die Übertra-
gung der Leitung an die Stadt-
entwicklungsgesellschaft habe 
für eine effiziente Fortführung 
der Arbeiten gesorgt und die 
Kosten letztlich im Rahmen bei 
rund 13 Millionen Euro gehal-
ten. „Das ist spitze, was hier ent-
standen ist“, lobte eine Besuche-
rin stellvertretend für viele die 
besondere Leistung. „Ende gut, 
alles gut“ wagte auch Möller ei-
nen positiven Blick auf das kom-
mende Jahr.  
   Dann soll das neue Schlüchter-
ner Freibad zum frühestmögli-
chen Zeitpunkt im Frühjahr ge-
öffnet werden. Möglicherweise 
schon Anfang Mai und damit vor 
anderen Einrichtungen in der 
Region. 

„Tag der offenen Tür“ im neuen Freibad / Viele Gäste informierten sich        
über den Baufortschritt

Sonne und Menschen strahlten
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nutzten den „Tag der offenen Tür“, um einen ersten Blick in das neue Freibad zu wagen.  SCHLÜCHTERN – Die DLRG-

Ortsgruppe Schlüchtern hat 
große Pläne: Sie will ein eige-
nes Ausbildungszentrum an 
der Breitenbacher Straße 
bauen, ein Zuhause für Le-
bensretter. 

Dazu wurde vor wenigen 
Tagen ein wichtiger Meilen-
stein gesetzt: Die Stadtverord-
netenversammlung von 
Schlüchtern hat dem Ab-
schluss eines Erbbaurechts-
vertrags mit der Ortsgruppe 
einstimmig zugestimmt. „Da-
mit ist der Weg frei für unser 
geplantes DLRG-Ausbildungs-
zentrum“, freut sich Vorsit-
zender Bertin Wendling. Jetzt 
beginnen die nächsten Pla-
nungen und Vorbereitungen 
für die Umsetzung. 

Auf rund 200 des insgesamt 
1643 Quadratmeter großen 
Grundstücks in unmittelba-
rer Nähe zum Freibad soll ein 
modernes Vereins-, Schu-
lungs- und Ausbildungszen-
trum entstehen. Ein Ort, an 
dem Ausbildung und Erste 
Hilfe-Unterrichtung, Einsatz-
vorbereitung und Gemein-
schaft sowie überregionale 
Lehrgänge stattfinden. Die 
Zahlen der Ortsgruppe sind 
beeindruckend: Rund 400 
Mitglieder sowie 30 aktive 
Trainerinnen und Trainer 
zählt der Verein. Mehr als 
3600 Stunden ehrenamtli-
ches Engagement werden im 
Jahr absolviert. Etwa 70 bis 90 
Kinder befinden sich dauer-
haft in einer Schwimmausbil-

dung. „Unsere Arbeit wächst, 
doch ein geeigneter Ort 
fehlt“, erklärt Wendling. Das 
neue Gebäude soll der Orts-
gruppe dauerhaft die räumli-
chen Möglichkeiten bieten, 
um Ausbildung und ehren-
amtliche Arbeit weiterzuent-
wickeln. 

Geplant sind 62 Quadrat-

meter Schulungsraum für bis 
zu 30 Personen, zudem 24 
Quadratmeter Jugenddomizil 
für die Nachwuchsarbeit so-
wie Lager – und Funktionsflä-
chen und Räume für Vereins-
arbeit und Begegnung. „Ein 
echtes Zuhause für Lebens-
retter soll entstehen.“ 

Für ein Ausbildungszen-
trum der Wasserretter könn-
te der Standort kaum passen-
der sein. Das geplante Ver-
einsheim entsteht auf einem 
ehemaligen Tennisplatz un-
mittelbar angrenzend an das 
Freibad. In den Sommermo-
naten können theoretische 
Ausbildung und praktische 
Übungen unmittelbar mitei-
nander verbunden werden. 
Und es sind nur rund fünf 
Gehminuten bis zum Hallen-
bad. Damit sind kurze Wege 
zwischen Schulungsraum 
und Wasser auch in den Win-
termonaten gewährleistet.  

Und die Überlegungen ge-

hen noch darüber hinaus: Mit 
dem neuen Gebäude entstehe 
die Möglichkeit, auch über 
Schlüchtern hinaus als feste 
Ausbildungsstätte für den ge-
samten Kreis oder für Hessen 
zu dienen. „Aus einem Ver-
einsheim kann ein Ort für 
Wissen, Ausbildung und Si-
cherheit über Schlüchtern hi-
naus werden“, ist Wendling 
überzeugt. Für das Gesamt-
projekt kalkuliert die Orts-
gruppe mit einem Betrag von 
rund 860 000 Euro für die 
schlüsselfertige Errichtung 
des Gebäudes sowie die Fer-
tigstellung der Außenanla-
gen und einer finanziellen 
Reserve für mögliche Kosten-
steigerungen. Zusätzlich 
plant die Ortsgruppe viel Ei-
genleistung und prüft Mög-
lichkeiten für Sach- und 
Handwerkerleistungen. Mit 
dem Motto „Gemeinsam 
schaffen, was alleine nicht 
möglich ist“ will sich die 
DLRG-Ortsgruppe schon bald 
auf die Suche nach lokalen 
Partnern im Bereich Unter-
nehmen oder bei Privatleuten 
machen. Das Ziel ist, rund 
140 000 Euro eigenständig zu 
akquirieren. Dafür soll es 
auch Sponsoring-Partner-
schaften geben. Außerdem 
rechnet die Gruppe mit öf-
fentlichen Zuschüssen auf 
Landes- oder Bundesebene so-
wie vom Verband. Der nächs-
te Schritt ist nun die Übertra-
gung des Grundstücks, das 
ein Notar vornimmt.

DLRG-Ortsgruppe hat große Pläne / Die Bauzeichnungen 
liegen vor / Sponsoring-Aktion geplant

Ziel ist Ausbildungszentrum

Rund 400 Mitglieder und 
30 aktive Trainer

Im Keller der neuen Anlage wurde eine Vielzahl an technischen Einrichtungen verbaut.   Fotos: Stadt Schlüchtern

Von dem neuen Wachtturm in der Mitte des Bades haben die Bademeister und DLRG-Helfer ei-
nen optimalen Blick auf das Geschehen in die Becken. Foto: DLRG

Bürgermeister Matthias Möller ließ es sich nicht nehmen, die Gäste selbst mit fundierten Infor-
mationen zu versorgen.  

Das neue Planschbecken  wird den Kleinsten künftig viel Spaß im Wasser bringen.  

Vorsitzender Bertin Wendling (Mitte)  und Kolleginnen zeigen ein Modell des geplanten DLRG-
Ausbildungszentrums.

Vor dem ersten Sprung ins neue Becken: DLRG-Aktive sowie Bürgermeister Matthias Möller 
(rechts) und erster Stadtrat Reinhold Baier (links).
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STERBFRITZ – Gleich mehrere 
Gründe zum Feiern hatte die 
Feuerwehr Sterbfritz: Seit 50 
Jahren gibt es das Feuerwehr-
haus und seit 50 Jahren gibt 
es die örtliche Jugendfeuer-
wehr. Zudem gibt es seit 20 
Jahren die Voraushelfergrup-
pe Sinntal. Darüber hinaus 
wurde ein neues Fahrzeug in 
Dienst gestellt.  

Mit einem Festakt in der 
großen Fahrzeughalle des 
Sterbfritzer Feuerwehrhau-
ses wurden die runden Ge-
burtstage gefeiert. Zum Auf-
takt gab es einen von Pfarrer 
Arne Schmitz gehaltenen 
Festgottesdienst. „Gott und 
die Feuerwehr werden ange-
rufen, wenn es brennt“, sagte 
Pfarrer Arne Schmitz in sei-
ner Predigt. Wie selbstver-
ständlich werde in Notfällen 
die 112 angerufen. Auch an 
Gott könne man sich in kriti-
schen Situationen wenden. 
Die Feuerwehr handele nach 
dem Leitspruch „Gott zur 
Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr“. Der Pfarrer sprach   
Dankes- und Segensworte an 
die Einsatzkräfte, auch im 
Zusammenhang mit der In-
dienststellung eines neuen 
Mannschaftstransportwa-
gens. Diesen hat die Sterbfrit-
zer Wehr aus Eigenmitteln 
mit Sponsoren-Unterstüt-
zung angeschafft.  

Zur Feierstunde hieß  
Wehrführer Dennis Jäger vie-
le Besucher und Ehrengäste 
willkommen, allen voran 
Landrat Thorsten Stolz und 
Bürgermeister Thomas Henf-
ling. „Hier hat die Feuerwehr 
Sterbfritz über fünf Jahr-
zehnte hinweg ihre Schlag-
kraft bewiesen und damit 
den Menschen in unserem 
Ort etwas gegeben, was man 
nicht hoch genug schätzen 
kann: Sicherheit, Tag für Tag, 

rund um die Uhr. Dafür dan-
ke ich Ihnen von Herzen“, 
sagte der Bürgermeister an-
lässlich des 50-jährigen Beste-
hens des Feuerwehrhauses 
und er fügte hinzu: „Freiwilli-
ge Feuerwehr bedeutet: Men-
schen, die nach der Arbeit, in 
der Nacht, am Wochenende 
alles liegen lassen, wenn der 
Melder geht.“ Zum 50-jähri-
gen Bestehen der Jugendfeu-
erwehr sagte Henfling: „Die-
se Arbeit ist der wichtigste 
Baustein für die Zukunft des 
Brandschutzes“. Dort werde 
nicht nur feuerwehrtechni-
sche Ausbildung gelehrt, son-
dern Werte fürs ganze Leben. 
Hervorgehoben wurde die 
Kontinuität in der Führung 
der Jugendfeuerwehr. Dank 
und Anerkennung wurde 
auch der Sinntaler Voraushel-
fergruppe für den ehrenamt-
lichen Dienst in den vergan-
genen 20 Jahren zuteil. 

„Ich bringe eine große Por-
tion an Dankbarkeit mit“, 
sagte Landrat Thorsten Stolz 
in seinem Grußwort. Im Jahr 
1976 seien bei der Feuerwehr 

Sterbfritz mit dem Neubau 
des Feuerwehrhauses und 
der Gründung der Jugendfeu-
erwehr wichtige Weichen-
stellungen für die Zukunft er-
folgt, sagte der Landrat. Heu-
te gebe es zudem auch noch 
eine ebenfalls wichtige Kin-
dergruppe. Denn was nütze 
die beste Ausstattung, wenn 
es nicht Menschen für den 

ehrenamtlichen Dienst gäbe. 
„Wir sind stolz auf euch“, sag-
te der Sterbfritzer Ortsvorste-
her Willi Merx und hob die 
große Verbundenheit mit der 
Feuerwehr hervor. Vielfache 
Gruß- und Dankesworte 
sprach der Feuerwehr-Unter-
verbands-Vorsitzende Bernd 
Schauberger.  

Gerald Blum, der Ehrenvor-
sitzende der Sterbfritzer 
Wehr, gab Erläuterungen zu 
den Unterkünften in der 

mehr als 100-jährigen Ge-
schichte der Wehr und insbe-
sondere zum Bau des derzeiti-
gen Gerätehauses im Jahr 
1976. Weil das Flachdach un-
dicht war, wurde 1991 ein 
Satteldach aufgebaut. Im Jahr 
2000 erfolgte ein Anbau für 
das DRK, 2007 wurden neue 
Tore eingebaut.  

Wehrführer Dennis Jäger 
und Jugendwart Noah 
Willms gaben Erläuterungen 
zum 50-jährigen Bestehen 
der Jugendfeuerwehr. Von 
„Jahrzehnten voller Engage-
ment“ war die Rede. Die Ju-
gendwehr sei aus dem Feuer-
wehr-Alltag nicht mehr weg-
zudenken. Dankesworte gin-
gen an alle Führungskräfte, 
insbesondere an Mareike 
Röll, die dem Nachwuchs 
über 20 Jahre vorstand.  

„Wir danken allen, die das 
erschaffen haben, was wir 
heute feiern“, sagte Wehrvor-
sitzende Corinna Gärtner 
Elm. Sie hob die Wichtigkeit 
der Feuerwehr hervor, wenn 
andere Menschen Hilfe brau-
chen.  FGW 

50 Jahre Jugendwehr und Gerätehaus / 20 Jahre Voraushelfergruppe

Die Feuerwehr Sterbfritz feiert ein 
Doppeljubiläum

Die Sterbfritzer Jugendfeuerwehr im Jahr des Jubiläums mit Wehrführer Dennis Jäger (rechts) und Jugendwart Noah Willms 
(links). Fotos: Fritz Christ 

Die Verantwortlichen der Feuerwehr Sterbfritz mit Vorsitzender Corinna Gärtner-Elm (Zweite 
von links) sowie mit Pfarrer Arne Schmitz nach der Indienststellung des neuen Fahrzeuges. 

SCHLÜCHTERN – Die Stadt 
Schlüchtern und die Main-
Kinzig-Kliniken wollen künf-
tig enger zusammenarbeiten, 
um Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen be-
rufliche Perspektiven zu er-
öffnen. Bei einem Besuch in 
der „RPK ArbeitsLeben 
Schlüchtern“ informierten 
sich Bürgermeister Matthias 
Möller und Mitglieder des 
Magistrats über die Arbeit der 
Einrichtung und erörterten 
eine mögliche Zusammenar-
beit. RPK steht für Rehabilita-
tion psychisch kranker Men-
schen.  
   Die Einrichtung gehört zu 
den Main-Kinzig-Kliniken 
und unterstützt Menschen 
mit unterschiedlichen psy-
chischen Erkrankungen da-
bei, schrittweise wieder am 
Arbeitsleben teilzuhaben. 
Christian Quack, Geschäfts-
führer der Main-Kinzig-Klini-
ken, freute sich sehr über den 
Austausch mit Bürgermeister 
und Magistrat: „Eine Zusam-
menarbeit hilft nicht nur den 
Rehabilitanten, sondern auch 
der ganzen Region. Ich begrü-
ße es sehr, wenn die Stadt 
Schlüchtern in der Verwal-
tung sowie am Bauhof Prakti-
kumsstellen anbietet. Dann 
haben unsere Klienten kurze 
Wege zur Arbeitsstelle und 
bekommen neue berufliche 
Perspektiven aufgezeigt.“ 
   Auch Möller sieht großes Po-
tenzial in einer Kooperation: 
„Als Stadt haben wir gegen-
über den Menschen eine so-
ziale Verantwortung, die ich 
sehr ernst nehme. Wir müs-
sen es schaffen, dass das heu-
tige Treffen keine Wunsch-
vorstellung bleibt, sondern 
mit einem durchdachten 
Konzept und einem Vertrag 
umgesetzt wird. Wir arbeiten 
bereits sehr erfolgreich mit 
dem Behindertenwerk Main-
Kinzig zusammen und wer-

den hier auch entsprechend 
mit Fördermitteln unter-
stützt. Ich hoffe, dass wir 
zeitnah auch die Zusammen-
arbeit mit der RPK Schlüch-
tern eingehen können.“  Die 
RPK verfügt aktuell über 16 
vollstationäre und zwölf am-
bulante Plätze. Viele Patien-
ten leiden an Depressionen, 
manche an Persönlichkeits-
störungen oder Schizophre-
nie, andere haben Angststö-
rungen. Die erfreuliche Nach-
richt: „Mehr als ein Drittel 
unserer Klienten werden ar-
beitsfähig entlassen“, sagt Dr. 
Tatjana Müller-Neugebauer. 
Sie ist Chefärztin der Klinik 
für Psychiatrie und Psycho-
therapie.  Eine Therapie dau-
ert in der Regel zwölf Monate. 
In dieser Zeit absolvieren die 
Rehabilitanten die Arbeits-
therapie und anschließend 
mehrere Praktika. Parallel 
werden sie in Gruppen- und 
Einzeltherapie ärztlich, psy-
chologisch, sozialarbeiterisch 
und pflegerisch betreut. „Ei-
genverantwortung wird bei 
uns großgeschrieben“, sagte 
Sozialpädagogin Diana Weß. 
Die Klienten versorgen sich 
selbst und nehmen auch ihre 
Praktikumsstellen selbststän-
dig wahr. „Wir gucken inten-
siv nach den Stärken unserer 
Klienten und vermitteln sie 
dementsprechend weiter“, 
sagte Bledian Sekseni, ärztli-
cher Leiter der RPK In den 
kommenden Wochen wollen 
Stadt und Klinik ihre Pläne 
konkretisieren.  
   Diana Weß hofft auf weitere 
Partner aus der Region: „Viel-
leicht werden ja noch mehr 
Arbeitgeber auf uns aufmerk-
sam. Alle, die Interesse ha-
ben, eine Praktikumsstelle 
anzubieten, können sich je-
derzeit bei uns melden.“ Das 
geschehe am besten per Mail 
an sekretariat@rpk-arbeitsle-
ben.de.  BWB

Zusammenarbeit mit „RPK ArbeitsLeben“

Berufliche Perspektiven 
für psychisch Kranke

Bürgermeister Matthias Möller (rechts) und Christian Quack, 
Geschäftsführer der Main-Kinzig-Kliniken (Zweiter von 
rechts) tauschten sich mit den Mitarbeitern der RPK Arbeits-
Leben sowie Mitgliedern des Magistrats über eine Zusam-
menarbeit aus. Bledian Sekseni, ärztlicher Leiter der RPK 
(links), und Dr. Tatjana Müller-Neugebauer, Chefärztin der 
Klinik für Psychatrie und Psychotherapie (Zweite von links), 
begrüßten das Vorhaben.    Foto: Stadt Schlüchtern  

Spannende Einblicke in die wichtige Arbeit 
der benachbarten Freiwilligen Feuerwehr er-
lebten die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule an der Sinn in Mottgers bei spät-
sommerlichen Temperaturen. Dank Jörg 

Hainbuch und Thierry Dietz von der Jugend-
abteilung der Wehr und der Förderverein der 
Grundschule verbrachten die Kinder einen 
aufregenden Nachmittag mit viel Spaß. 
 Foto: Schule 

Aufregender Nachmittag bei der Feuerwehr

Tagespflege Kremer „Haus Schlüchtern“

Elmer Landstraße 3, 36381 Schlüchtern

06661 / 4062080

Tagespflege@Kremer-Pflege.de

www.Pflegedienst-Kremer.de

– erstklassig,
wenn’s um Pflege geht!

Zeit für Gemeinschaft. Zeit für Sie.

Gutschein
für zwei kostenfreie Schnuppertage

in unserer Tagespflege.

✁✁

Schreiben Sie uns ganz einfach über

WhatsApp.
QR-Code scannen & Nachricht senden.

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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STERBFRITZ – Alles andere als 
leichte Kost hatten die Zuhö-
rer und Zuhörerinnen bei ei-
ner Lesung von Landarzt Her-
mann Sauer in der Mehr-
zweckhalle in Sterbfritz zu 

verdauen. Der Buchautor ist 
ein Befürworter des huma-
nen Sterbens und der damit 
verbundenen Sterbehilfe und 
gestaltete auf Einladung von 
Bestattungen Ruppel den 

Abend unter dem Leitmotiv 
„Am Ende angekommen“.  

Die Besucherinnen und Be-
sucher erlebten einen ergrei-
fenden Abend zu einem The-
ma, das im Alltag gerne bei-
seitegeschoben wird. Nach-
denkliche Gesichter im Publi-
kum und bei vielen der Gäste 
die Einsicht, dass Sterben 
zum Leben gehört – ein 
durchaus unbequemes The-
ma, dem sich aber jeder stel-
len muss, wie auch die Veran-
stalter wissen.  

Die Eintrittsgelder des 
Abends, 500 Euro, gingen an 
den Verein „Mittelpunkt Ge-
neration Mensch“. Der Verein 
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, für die Interessen von 
kranken und pflegebedürfti-
gen Menschen sowie deren 
pflegenden Angehörigen und 
Pflegepersonal einzutreten. 
Der Verein unterstützt ideell, 
materiell und finanziell die 
Arbeit der Gemeindepflege-
station Sinntal und tritt ins-
besondere bei Aufwendun-
gen ein, die nicht durch die 
Pflegekassen abgerechnet 
werden können. Ganz gleich, 
ob es dabei um die Verbesse-
rung der Ausrüstung und da-
mit der Arbeitsbedingungen 
geht oder um die Vergütung 
von erbrachten Leistungen. 

Getreu der Philosophie der 
Gemeindepflegestation: „Der 
Mensch  steht im Mittelpunkt 
allen Handelns“.  BWB

Bestattungen Ruppel spendet die Eintrittsgelder 

Lesung zum Thema 
„Humanes Sterben“

Sarah und Mike Zeller (rechts) von Bestattungen Ruppel über-
reichten den Spendenscheck an den Schatzmeister des Ver-
eins „Mittelpunkt Generation Mensch“ Lukas Lohmann 
(links) und den zweiten Vorsitzenden des Vereins Alfred 
„Meo“ Müller.   Foto: Christoph Kremer

HIOHENZELL – Der Männerge-
sangverein Hohenzell und 
„modern harmony“ der Sän-
gervereinigung Neuenhaßlau 
präsentieren erstmals ein ge-
meinsames Konzertpro-
gramm mit bekannten Rock- 
und Popsongs – unterstützt 
von einer kleinen Live-Band. 

Unter dem Titel „We will 
rock you!“ finden zwei Kon-
zertabende statt. Am Sams-
tag, 24. Oktober, um 19.30 
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Hohenzell und am 
Sonntag, 1. November, um 17 
Uhr in der evangelischen 
Christuskirche Neuenhaßlau 
stehen bekannte Rock- und 

Popsongs in neuen chori-
schen Arrangements im Mit-
telpunkt. 

Die beiden Ensembles sind 
in dieser Kombination erst-
mals gemeinsam zu erleben. 
Entstanden ist die Zusam-
menarbeit über ihren ge-
meinsamen Chorleiter Ale-
xander Jacobi, der auch die 
musikalische Gesamtleitung 
der beiden Konzerte über-
nimmt. Für zusätzlichen 
Druck und echten Live-Cha-
rakter sorgt eine kleine Band 
mit Klavier, Percussion, E-Gi-
tarre und weiteren Instru-
menten. 

Musikalisch führt das Pro-

gramm durch mehrere Jahr-
zehnte Rock- und Popge-
schichte. Beide Chöre zeigen 
auf ihre eigene Weise, wie gut 
sich Chorgesang und Rock-
musik miteinander verbin-
den lassen. 

Neben den Auftritten der 
einzelnen Ensembles gibt es 
auch gemeinsame Stücke.  

Karten sind im Vorverkauf 
für 13 Euro erhältlich: bei 
den Chormitgliedern, in der 
Bergwinkel-Apotheke und 
der Bücherhandlung „Kar-
mann’s Schöne Seiten“ (bei-
des Schlüchtern). An der 
Abendkasse kostet der Ein-
tritt 15 Euro.  BWB

Zwei Chöre, eine Bühne, echter Rocksound

„We will rock you!“

HINTERSTEINAU – In Hinter-
steinau wird von Freitag, 16., 
bis Sonntag, 18. Oktober, die 
diesjährige Kirmes  in der 
„Grünen Bude“ am Sport-
platz gefeiert – mit jeder 
Menge Fußball von den 
Jüngsten bis zu den Senioren. 

Höhepunkte der Kirmes 
sind am Freitag um 19  Uhr 
das Spitzenspiel der A-Liga 

Süd SG Distelrasen gegen SG 
Hutten, am Samstag um 20 
Uhr das Oktoberfest mit DJ 
Hainer und am Sonntag um  
10 Uhr das G-Jugend-Funino- 
Turnier. 

Die Festzeltmusikanten tre-
ten, ebenfalls am Sonntag, 
um 14 Uhr auf.  An allen Ta-
gen ist für das leibliche Wohl 
gesorgt.  BWB

In der „Grünen Bude“ 

Kirmes in Hintersteinau

WALLROTH – „Die progressi-
ven Nostalgiker“ steht am 
Freitag, 23. Oktober, um 20 
Uhr im Kirchenkino der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
am Landrücken–Kinzigtal in 
der Kirche in Wallroth auf 
dem Programm. 

Zum Inhalt: Ein Familien-
Idyll im Frankreich der 
1950er Jahre: Michel, mittel-
mäßig, ist Bankangestellter 

und Ernährer, seine bessere 
Hälfte Hélène, mit Dauerwel-
le, aber aufsässig, kümmert 
sich um Haushalt und Kinder. 
Das patriarchale Paradies 
scheint perfekt, bis ein Kurz-
schluss der Waschmaschine 
die beiden ins Jahr 2025 kata-
pultiert. Plötzlich sind die 
Rollen neu verteilt. Der Ein-
tritt ist frei, eine Spende  will-
kommen.  BWB

Plötzlich sind die Rollen 
neu verteilt

Staatssekretär Christoph Degen übergab der 
Chorgemeinschaft Harmonie Ulmbach 1875 
eine Förderurkunde für die Errichtung einer  
Bühne auf dem „Platz der Harmonie“ in Ulm-
bach. Im Rahmen des Förderprogramms 
„Starkes Dorf +“ stellt das Land Hessen finan-
zielle Mittel zur Verfügung, um Projekte, die 
dem Miteinander der Dorfgemeinschaft so-
wie der Förderung der Dorfkultur dienen, zu 
unterstützen. Unter Federführung der Chor-
gemeinschaft wurde ein solches Projekt auf 
dem „Platz der Harmonie“ initiiert. Nachdem 
im letzten Jahr die Toilettenanlage saniert 

werden konnte, steht mit der Errichtung der 
Bühne in zentraler Lage des Dorfes allen Ver-
einen ein Platz für Veranstaltungen zur Ver-
fügung. In einer kleinen Feierstunde wurde  
die Förderurkunde in Anwesenheit von Bür-
germeister Christian Zimmermann, Ortsvor-
steher Alexander Happ und von zahlreichen 
Sängerinnen und Sängern an den Vorstand 
der Chorgemeinschaft übergeben. Unser Bild 
zeigt (von links) Bürgermeister Christian Zim-
mermann, Chorvorstandsmitglied Werner 
Heil, Staatssekretär Degen und Vorstandsmit-
glied Marianne Herber. Foto: Verein 

Fördermittel für Bühne auf dem „Platz der Harmonie“

SALMÜNSTER – Die Senioren-
gruppe „Spätlese“ Salmüns-
ter unternimmt am Donners-
tag, 29. Oktober, eine Fahrt 
zum Früchteteppich nach 
Sargenzell. Für das „Kunst-
werk aus Samen der Erde“ 
wurde in wochenlanger, mü-
hevoller Fleißarbeit das Motiv 
„Das letzte Abendmahl“ aus 
Tausenden von Körnern, Sa-
men und Blüten zusammen-
gestellt. 

Ehe der Teppich um 14.30 
Uhr besichtigt wird, gibt es 

um 12 Uhr ein gemeinsames 
Mittagessen in Hünfeld. Nach 
der Besichtigung hat die 
Gruppe  beim Kaffeetrinken 
in Haselstein die Möglichkeit, 
Gespräche in geselliger Run-
de  zu führen.  

Die Abfahrtszeiten: in 
Schlüchtern um 10.30 Uhr; in 
Steinau um  10.40 Uhr, in Bad 
Soden  um 10.50 Uhr und in 
Salmünster um  11 Uhr.  

Anmeldungen und Infor-
mationen unter der Nummer 
(01 60) 97 30 97 37.  BWB

Fahrt der Seniorengruppe nach Sargenzell

„Ein Kunstwerk aus 
Samen der Erde“

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Zur Jahreshauptversamm-
lung lädt der Vorstand des 
Vereins für Tourismus und 
Wirtschaftsförderung (VTW) 
Bad Soden-Salmünster seine 
Mitglieder für Dienstag, 20. 
Oktober, in das neue Gebäude 
„Leben am Schloss“, Bruno-
Döring-Platz 1 in Bad Soden. 
Auf der Tagesordnung stehen 
neben verschiedenen Berich-
ten, dem Grußwort des Bür-
germeisters oder seines Ver-
treters auch Neuwahlen. Die 
Veranstaltung beginnt um 19 
Uhr.    BWB

Versammlung der 
VTW-Mitglieder 
mit Neuwahlen
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SCHLÜCHTERN – Zum „Tag der 
Bibliotheken“ lädt die Stadt 
Schlüchtern zu zwei Erzähl-
tagen unter dem Motto „Es ist 

nicht alles Gold, was glänzt“ 
ein. Die erfahrene Märchen-
erzählerin Margot Dernesch 
und der Musiker Heinz Berg 

gestalten das Programm. 
Am Mittwoch, 21. Oktober, 

finden von 9.30 bis 12.30 Uhr 
im Kultur- und Begegnungs-
zentrum (KuBe) halbstündige 
Märchenerzählungen für Ki-
tas und Schulklassen statt. 
Der Eintritt ist frei.  

Am Donnerstag, 22. Okto-
ber, um 19 Uhr veranstaltet 
die Weitzelbücherei im KuBe 
einen Erzählabend für Er-
wachsene. Margot Dernesch 
erzählt frei Märchen aus ver-
schiedenen Kulturkreisen, 
die von Heinz Berg musika-
lisch vielseitig – von Robert 
Schumann bis Ozzy Osbour-
ne – umrahmt werden. Auch 
hier ist der Eintritt frei. BWB 

Anmeldungen 
E-Mail: m.naumann@ 
schluechtern.de 
Telefon: (0 66 61) 85-359 
(Montag bis Freitag, 8.30 bis 
15.30 Uhr) 

Weitzelbücherei feiert „Tag der Bibliotheken“

Erzähltage für Groß und Klein

Heinz Berg und Margot Dernesch präsentieren am 22. Oktober 
einen Erzählabend für Erwachsene im KuBe. Foto: privat 

STEINAU – Vor zehn Jahren 
wurde die jahrhundertealte 
Tradition des „Märchener-
zählens“ in das immaterielle 
Kulturerbe der UNESCO auf-
genommen. Aus diesem An-
lass startet die Deutsche Mär-
chenstraße eine neue Veran-
staltungsreihe unter dem 
Motto „Märchen für Mut und 
Zuversicht“, an der sich auch 
Steinau und das Brüder 
Grimm-Haus beteiligen. Un-
ter dem Motto „Frisch gewagt 
ist halb gewonnen!“ werfen 

die Akteurinnen und Akteure  
gemeinsam mit der Muse-
umsdirektorin Stefanie Dall-
mann am Samstag, 24. Okto-
ber, einen genaueren Blick 
auf die lange Zeit nur münd-
lich überlieferten Märchen, 
Sagen und Legenden rund um 
wohlgemute Helden, kühne 
Kämpen und kluge Kämpfe-
rinnen. Und zwar um 14 Uhr 
bei einer offenen Führung.  

Mutig motiviert geht es um 
15 Uhr in den ehemaligen Ge-
richtssaal des Brüder Grimm-

Hauses. Hier darf jeder, der 
Lust hat, die großen Bretter 
der kleinen Bühne betreten 
und sein Lieblingsmärchen 
erzählen – auch wenn es 
nicht von den Brüdern 
Grimm ist. 

Danach sind um 16 Uhr die 
Profis an der Reihe: Die Mär-
chenerzählerinnen Mariéle 
Syllwasschy und Sylvia Mon-
hoff-Keweloh entführen mit 
Charme und Musik noch tie-
fer in die Welt des Märchen-
erzählens. BWB

Offene Führung und Märchenerzähl-Nachmittag  

Wohlgemute Helden, kühne Kämpen

Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Christian Zimmermann, Wehrführer Innenstadt 
Maik Merz, den stellvertretenden Wehrführer Maximilian Engel und Christian Dippel (Erster 
stellvertretender Stadtbrandinspektor). Foto: Stadt Steinau 

STEINAU – Nach längerer Va-
kanz ist die Führung der Frei-
willigen Feuerwehr Steinau-
Innenstadt wieder komplett: 
Maximilian Engel über-
nimmt das Amt des stellver-
tretenden Wehrführers. 

Bemerkenswert ist dabei, 
dass er erst seit Beginn dieses 
Jahres in Steinau lebt und be-
reits nach kurzer Zeit bereit 
ist, Verantwortung innerhalb 
der Feuerwehr zu überneh-
men. Mit seinem Engage-
ment setzt er ein klares Zei-
chen für die Bedeutung des 
Ehrenamtes und die Bereit-
schaft, sich für die Sicherheit 
der Gemeinschaft einzuset-
zen. 

Für seine neue Aufgabe 
bringt Maximilian Engel be-

reits zahlreiche absolvierte 
feuerwehrtechnische Lehr-
gänge und entsprechende Er-
fahrungen mit. Einige noch 
erforderliche Lehrgänge ste-
hen allerdings aus. Diese hat 
er innerhalb der nächsten 
zwei Jahre zu absolvieren. Die 
Ernennung zum stellvertre-
tenden Wehrführer erfolgt 
daher zunächst befristet für 
zwei Jahre. 

Bürgermeister Christian 
Zimmermann begrüßt die Be-
reitschaft von Engel, Verant-
wortung innerhalb der Feuer-
wehr zu übernehmen und 
sich bereits so kurze Zeit 
nach seinem Zuzug nach Stei-
nau aktiv einzubringen. Gera-
de für eine Freiwillige Feuer-
wehr sei es von großer Bedeu-

tung, engagierte Menschen 
zu gewinnen, die bereit sind, 
neben Beruf und Familie zu-
sätzlich Verantwortung zu 
übernehmen und sich für die 
Sicherheit der Gemeinschaft 
einzusetzen.  

Mit der Übernahme des 
Amtes stärkt Engel die Füh-
rungsstruktur der Innenstadt 
und trägt dazu bei, die Ein-
satzbereitschaft auch künftig 
sicherzustellen.  

Der Magistrat der Stadt 
Steinau gratulierte Engel zu 
seiner Ernennung und 
wünschte ihm für die kom-
menden zwei Jahre viel Er-
folg, Freude an der neuen 
Aufgabe und stets ein glückli-
ches Händchen bei seinen 
Entscheidungen.  BWB

Maximilian Engel ist neuer stellvertretender Wehrführer 

Einsatz für die Sicherheit der 
Gemeinschaft

Diese Artikel erhalten Sie exklusiv unter

meinefz-shop.de
(solange der Vorrat reicht)

Versandkostenfrei ab 40 Euro

Sichere Zahlungsarten

Kurze Lieferzeiten

Versand per DHL inkl. Tracking

oder telefonisch
unter

Montags–Donnerstags von 9.30Uhr bis 12.30 Uhr und

von 13Uhr bis 16Uhr, Freitags von 9.30Uhr bis 14Uhr

0661-280410

Für mehr Sicherheit im Alltag!
Exklusiv in unserem

Onlineshop

Elektronischer

Türgri�-Alarm2er Set

Türklinken-Alarmmit 110 dB. Erkennt Bewegungen an der

Türklinke und löst wahlweiseAlarm- oder Hinweiston aus.

Ideal zur Abschreckung unerwünschter Eindringlinge.

29,95 €

29,95 €

chenlampemit Alarm

Die super kompakte Taschenlampe vereint

besonders leuchtstarkes Lichtmit einemAlarmgerät

für Notsituationen!

Sicherheitspaket

Mit dem Sicherheitspaket fühlen

Sie sich unterwegs und in den

eigenen 4Wänden sicherer.

89,95 €

Glasbruchalarm2er-Set

Eine Qualitäts-Alarmanlage für Glasbruchmit ca. 120 dB

Lautstärke. Erschütterungen einer Fensterscheibe lösen

sofort den sehr lauten Alarm aus, der 1Minute lang anhält.

Verhindern Sie Einbrüche durch Fenster mit dem hochwer-

tigen Qualitätsalarm.
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Jetzt kostenlos unseren aktuellen
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Weihnachtszauber
auf Schloss Bückeburg

Unterirdischer Weihnachts-
markt Traben-Trarbach

Romantischer Weihnachts-
markt in Heidelberg

La Magie de Noël
in Colmar im Elsass

Advent im Schwarzwald:
Freiburg & Ravennaschlucht

DOM-Weihnachtsmarkt
Erfurt

Weihnachtswald &
Weihnachtsmarkt in Goslar

Advent in den
Höfen - Quedlinburg

33. Saalfelder
Feengrotten-Advent

Romantischer
Weihnachtsmarkt in Weimar

Der Cranger
Weihnachtszauber 2026

Adventstimmung
in Aachen

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungsfrüh-
stück
• 1 x Eintritt zum
Weihnachtszauber auf
Schloss Bückeburg

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungs-
frühstück
• 1 x Eintritt und Besuch des
Mosel-Wein-Nachts-Markt
in Traben-Trabach

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und
Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungs-
frühstück
• 1 x Besuch des Weihnachts-
marktes in Heidelberg

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und
Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungs-
frühstück
• 1 x Besuch des Weih-
nachtsmarktes in Colmar

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungsfrühstück
• 1 x Besuch von Freiburg
mit Weihnachtsmarkt
• 1 x Eintritt zum
Weihnachtsmarkt in der
Ravennaschlucht

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungs-
frühstück
• 1 x Besuch des
DOM-Weihnachtsmarktes
in Erfurt

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungs-
frühstück
• 1 x Besuch des Weihnachts-
wald & Weihnachtsmarkt
in Goslar

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und Reisebe-
gleitung
• 1 x Sektbegrüßungs-
frühstück
• 1 x Besuch der Weihnachts-
märkte in Quedlinburg

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungs-
frühstück
• 1 x Eintritt zum 33. Saal-
felder Feengrottenadvent
inkl. kleiner Führung

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungs-
frühstück
• 1 x Besuch Weimarer
Weihnachtsmarkt

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita Premium-Class
• Bordservice und Reise-
begleitung
• 1 x Sektbegrüßungs-
frühstück
• 1 x Eintritt und Besuch
des Cranger
Weihnachtszauber

Leistungen
• Fahrt in der Dolce Vita
Premium-Class
• Bordservice und Reise-
begleitung
• 1 x Sektbegrüßungs-
frühstück
• 1 x Besuch des Weih-
nachtsmarktes in Aachen

• 1 x Besuch des Werksver-
kaufes bei Lambertz

Fast schon traditionell findet bereits zu
23. Mal der Weihnachtszauber auf Schloss
Bückeburg umgeben von der histori-
schen Kulisse des prächtigen Schlosses
statt. Fürst Alexander zu Schaumburg-Lip
pe erö!net wieder das festlich dekorie
Schloss für die Besucher und lädt ein
zum diesjährigen Weihnachtszauber, der
nur 11 Tage geö!net ist.

Der Weihnachtsmarkt in Aachen zählt
den schönsten Deutschlands u
begeistert mit seiner festlichen
Atmosphäre rund um Dom und
Rathaus. Liebevoll geschmückte
Buden, der Duft von Glühwein un
gebrannten Mandeln sowie region
le Spezialitäten sorgen für unvergess
liche Adventsmomente. Ein besonderes
Highlight dieser Reise ist der Besuch
im Werksverkauf der traditionsreiche
Printenbäckerei Lambertz, wo die berüh
ten Aachener Printen in vielen köstlichen Variationen
entdeckt und probiert und eingekauft werden können.

Wenn es draußen richtig kalt wird, ent
führen wir Sie in die wohltemperierten
und romantisch ausgeleuchteten,
großen ehemaligen Weinkeller von
Traben-Trabach. Schon beim Betreten
der teilweise aus dem 16. Jhd. Stamme d
Keller strömt Ihnen der behaglich warme
Duft von Glühwein, gebrannten Mandeln
und Tannengrün entgegen. Internationale
und nationale Kunsthandwerker und Au
steller präsentieren
Ihnen hier im weihnachtlichen Am-
biente in verschiedenen Kellern hoch-
wertige Dekoration, Geschenkideen
kulinarische Spezialitäten u.v.m..

Zur Adventszeit erstrahlt Heidelberg i
festlichem Glanz und lädt Besucher zu
einem ganz besonderen Weihnachtser-
lebnis ein. Vor der romantischen Kuliss
der Altstadt und des berühmten Schlos
erwartet Sie ein stimmungsvoller Weih
nachtsmarkt mit liebevoll dekorierten
Buden, regionalen Köstlichkeiten und
winterlicher Atmosphäre. Ob gemütliche
Bummel, duftender Glühwein oder fe
liche Geschenkideen – der Heidelberge
Weihnachtsmarkt verbindet Tradition, Ro-
mantik und Genuss auf einzigartigeWeise

Erleben Sie den Zauber der Advents
zeit im Herzen des Elsass! Der berühm
Weihnachtsmarkt von Colmar verwand
die historische Altstadt in ein festliches
Wintermärchen voller Lichter, Düfte und
elsässischer Traditionen. Zwischen liebe-
voll dekorierten Fachwerkhäusern erwar
ten Sie stimmungsvolle Marktstände, reg
nale Spezialitäten und kunsthandwerkliche Geschenk-
ideen. Lassen Sie sich von der besonderen Atmosphäre
verzaubern und genießen Sie unvergessliche Momente
in einer der schönsten Weihnachtsstädte Europas.

Rund um die historische Altstadt vo
Freiburg im Breisgau erwartet Besucher
ein stimmungsvoller Weihnachtsmarkt
mit liebevoll dekorierten Ständen, re-
gionalen Spezialitäten und kunsthan
werklichen Geschenkideen. Anschließe
geht es weiter in die Ravenna-Schlucht
Die heimelige Atmosphäre, die würzigen
Düfte und die einzigartigen Geschmäcke
des Weihnachtsmarkts in der Ravenna
schlucht. Zu erleben gibt es traditione
Handwerk und weihnachtliche Musik, während ein
abwechslungsreiches Angebot an Speisen und Geträn-
ken. Steile, bewaldete Hügel der Ravennaschlucht in
Breitnau, der Galgenbühl beim Hofgut Sternen und das
40 Meter hohen Eisenbahn-Viadukt der Höllentalbahn
rahmen diesen Markt ein.

Der Erfurter DOM-Weihnachtsmarkt
zählt zu den schönsten Weihnachts-
märkten Deutschlands. Eine sagenha
te Kulisse bildet der Dom und die Sever
ikirche und der Markt zieht sich von dort
über den gesamten Platz. Genießen Sie
Thüringer Spezialitäten und schle d
Sie auch durch die herrliche Altsta

Der Weihnachtsmarkt & Weihnachts
wald Goslar gehört zu den schönsten
Weihnachtsmärkten in Deutschland
und lockt jedes Jahr zahlreiche Be-
sucher in die historische Altstadt. Um
geben von malerischen Fachwerkhäuse
erwartet Sie vom 26. November bis 30
Dezember 2026 eine stimmungsvolle
Mischung aus Tradition, Genuss und Be-
sinnlichkeit. Besonders beliebt ist de
Weihnachtswald mit ca. 60 beleuchteten
delbäumen und über 160.000 Lichtern. Er verzaubert mit
echter Waldatmosphäre inmitten der Stadt. Hier können
Sie bei einem heißen Glühwein oder Punsch entspannen
und die Ruhe genießen. Die rund 70 liebevoll dekorierten
Stände bieten regionale Spezialitäten, Kunsthandwerk
und außergewöhnliche Geschenkideen. Der Goslarer
Weihnachtsmarkt lädt zum Entdecken und Genießen ein.

Einmalig in ganz Deutschland ist der »Adve
in den Höfen«. Am ersten, zweiten u
dritten Adventswochenende zeigen die
schönsten Innenhöfe Quedlinburgs, was
sich hinter ihren sonst verschlossenen
Türen verbirgt. Auf historischem Pflaste
bieten wir Raritäten und kleine Kostbark
ten, die extra für diese wenigen Tage gesucht, gesammelt
und hergestellt werden. Das Ganze in einer Atmosphäre,
die den Namen »WEIHNACHTLICH« wirklich verdient.
Zudemwartet auf Sie der Weihnachtsmarkt Quedlinburg
in der Altstadt. Bewundern Sie die große erleuchtete
Tanne auf dem Weihnachtsmarkt vor dem Rathaus,
stecken Sie Ihre Nasen in Zuckerwatte und lecken Sie
sich die Finger nach demGenuss der Schmalzkringel! Der
Quedlinburger Weihnachtsmarkt, der bereits zweimal
als schönster in Sachsen -Anhalt ausgezeichnet wurde,
ö!net auch in diesem Jahr wieder seine Pforten vor einer
Kulisse aus Jahrhunderten alten Fachwerkhäusern.

Bereits zum 33. Mal laden die Saalfelde
Feengrotten zu einem vorweihnachtliche
Programm der besonderen Art ein. Fre
en Sie sich auf besonderemusikalische
Darbietungen unter Tage, auf allen
drei Sohlen des Schau-Bergwerks, im
Handwerkerhof und im Feengrotten
park lassen zahlreiche Chöre, Musik- u
Instrumentalgruppen vorweihnachtliche Klänge ertö-
nen. Ein schöner Adventsmarkt im stimmungsvoll ge-
schmückten Feengrottenpark lädt zum Bummeln und
Kauf attraktiver Geschenke wie z.B. Töpferwaren, Kera-
mik, Kerzen, Weihnachtsdeko, Korb- und Flechtwaren
bis hin zu Schmuck, Handtaschen, usw. Natürlich dürfen
auch die kulinarischen Spezialitäten der Region nicht
fehlen. Der Eintrittspreis beinhaltet auch eine Führung
durch die Tropfsteinhöhlen und ist bereits im Fahrpreis
inklusive. Auch am Marktplatz in Saalfeld kann man im
Anschluss noch den Weihnachtsmarkt besuchen.

Wenn der Duft von gebrannte
Mandeln und Glühwein durch die
historischen Gassen zieht, ver-
wandelt sichWeimar in eine stim-
mungsvolle Winterwelt. Der Weih
nachtsmarkt begeistert mit fes
geschmückten Ständen, handgefertigten
Geschenkideen und regionalen Speziali-
täten. Vor der beeindruckenden Kulisse
der klassischen Kulturstadt erleben Be
sucher eine einzigartige Mischung a
Tradition, Genuss und weihnacht
licher Atmosphäre – ein unvergess-
liches Erlebnis in der Adventszeit.

Vom 19.11.2026 bis zum 30.12.2026 verwan
delt sich der Cranger Kirmesplatz in den
größten mobilen Weihnachts-Themen-
markt Europas, mit vielen großen Fahr-
geschäften. Es erwarten Sie viele Attrakti
nen, darunter die große Weihnachtspa
de mit vielen weihnachtlichen Charak-
teren, der fliegende Weihnachtsmann
eine fantastische Elfenzaubershow
imposante Walking-Acts, ein traditione
ler Weihnachtsmarkt, kulinarische Genü
derWeihnachts-Märchenwald, spannende
Fahrgeschäfte, die große Echt-Eisbahn
zum Eislaufen im weihnachtlichen Am-
biente, weihnachtliches Eisstockschießen
aufwändige Dekorationen und vieles m
Auf demCrangerWeihnachtszauber erwartet Sie eine fan-
tastische Weihnachtswunderwelt für die ganze Familie!
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Trennung ist unser Los,

Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedanken unsere � Liebe.

STEINAU – Das Ortsgericht 
Steinau I (Zuständigkeitsbe-
reich Steinau, Bellings, Mar-
born und Seidenroth) sucht 
zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine engagierte Bürge-
rin oder einen engagierten 
Bürger für das Amt eines 
Ortsgerichts-Schöffen. 

Ortsgerichte leisten einen 
wichtigen Beitrag für die Bür-
gerinnen und Bürger vor Ort. 
Zu ihren Aufgaben gehören 
unter anderem die Mitwir-
kung bei öffentlichen Beglau-
bigungen, Schätzungen von 
Grundstücken und Immobi-
lien sowie weitere gesetzlich 
übertragene Aufgaben. 

Für die Tätigkeit werden 
verantwortungsbewusste 
und zuverlässige Personen 
gesucht, die sich ehrenamt-
lich für die örtliche Gemein-
schaft engagieren möchten. 

Für die Ernennung zum 
Ortsgerichtsmitgliedern 
müssen die gesetzlichen Vo-
raussetzungen gemäß §§ 7 
und 8 des Hessischen Ortsge-
richtsgesetzes (OGG) erfüllt 
sein. Zu Ortsgerichtsmitglie-
dern dürfen nur Personen er-
nannt werden, die allgemei-
nes Vertrauen genießen so-
wie lebenserfahren und un-
bescholten sind. Sie sollen 
mit der Schätzung von 

Grundstücken vertraut sein. 
Sie müssen das erforderliche 
Mindestalter erreicht haben 
und ihren Wohnsitz bzw. Le-
bensmittelpunkt im maßgeb-
lichen Ortsgerichtsbezirk ha-
ben.  

Wer Interesse an dieser ver-
antwortungsvollen ehren-
amtlichen Tätigkeit hat und 
die gesetzlichen Vorausset-
zungen erfüllt, wird gebeten, 
sich bei der Stadt Steinau zu 
melden. 

Weitere Fragen zum Aufga-
benbereich, zu den Voraus-
setzungen und zum Bewer-
bungsverfahren beantwortet 
die Stadtverwaltung.  BWB

Engagierte Bürger melden sich bei der Stadtverwaltung

Ortsgerichts-Schöffen gesucht

Wir sagen Danke ...

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, für alle

Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Danke

dem gesamten Team der Palliativstation in Schlüchtern

für die liebevolle und sehr gute Betreuung in seinen

le©ten Tagen.

Danke

dem Trauerredner Harald Hohmann und dem Team

des Beerdigungsinstituts Hohmann für die schöne und

würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung

Danielle Möscheid und Marco Braun mit Familien

Sterbfri©, im Oktober 2026

Lothar
Braun

* 8. Oktober 1949
† 21. August 2026

Herzlichen Dank

Wir bedanken uns bei allen, die uns zum Tode

meiner Mutter persönlich und mit Karten ihre

Anteilnahme bekundet haben und gemeinsam

mit uns Abschied nahmen.

Herzlichen Dank auch an das Pflegeheim Dorea

für die Versorgung und an Pfarrer Sche!er für die

würdige Trauerfeier und Beerdigung.

Im Namen aller Angehörigen

Georg und Heike Nowakowski

Niederzell, im Oktober 2026

Ursula Hepp
* 6. Mai 1931

† 4. September 2026

Dankeschön!

Unser Dank gilt allen, die unsere Tante liebevoll begleitet
haben. Danke für euer Dasein, das offfffene Ohr und die
werttrtvolle Unterstützung in den vergangenenMonaten.
Danke für Anteilnahme, tröstendeWorttrte und Zeichen
der Verbundenheit.

Danke dem Pflegeheim Dorea in Steinau für die liebevolle
pflegerische und soziale Betreuung.

Danke Frau Pfarrerin Simone Schneider für die einfühlsamen
Worttrte bei der Trauerffrfeier.

Danke dem BestatttttungsunternehmenGold für die hilfreiche
undwürdevolle Begleitung.

Im Namen der Familie

Astrid und Katharina

Schlüchtern, im Oktober 2026

Ilse Haas
* 15. September 1936
† 18. September 2026

Herzlichen Dank!

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwwrwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam mit uns
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Trotz des großen Schmerzes war es uns ein Trost zu erfahren, wie
viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung ihm erwwrwiesen wurde.

Unser besonderer Dank gilt dem Palliativteam Hanau
für die fürsorgliche Betreuung.

Danke seinen engen Freunden, die ihn stets im KrrKrankenhaus
und Zuhause bis zuletzt besuchten.

Danke dem Bestattungsinstitut Gold für die hilfreiche
Unterstützung in der schweren Zeit.

AnnAnita

Pia und Maik, Daniel und Teresa

Schlüchtern-Hutten, im Oktober 2026

Hartmut
Schäfer
* 2. Februar 1958
† 23. August 2026

Gott verspricht: Ich lasse dich nicht fallen und verlasse dich nicht. Josua 1,5

Wir sagen Danke …

für die große Anteilnahme und die vielen liebevollen Zeichen der Verbundenheit

beim Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Inge Hildebrand
geb. Staaf

* 26. September 1942 † 4. September 2026

Ein bbbesonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Fleischer für die persönliche Aussegnung zu Hauseee und

dieee einfühlsame Trauerrede, über die sich Inge sehr gefreut hätte. Ebenso danken wir deeem

Beeestattungsinstitut Ruppel für die herzliche Begleitung sowie die liebevolle und würdevooolle

Geeestaltung der Beisetzung. Die vielen Zeichen der Wertschätzung haben uns sehr berührt.

Frank und Sabine Hildebrand
mit Tanja und Dora

Steinau, im Oktober 2026

Wir finden
für jeden Geldbeutel
den richtigen Weg.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Ihr Leben war erfüllt von liebevoller Sorge für die Familie und steter unermüdlicher Arbeit.
Wir danken ihr dafür und geben sie nun in Liebe zurück in Gottes Hände.

Luise Beuscher
geb. Schleich

* 18. Februar 1936 † 11. Oktober 2026

In liebevoller Erinnerung

Ilse und Klaus Noll

Stefanie und Dominik mit Niklas und Helena

Thomas und Michaela mit Luca

Michael Beuscher

Claudia und Josef Ruppel

Michaela und Dominik mit Leon und Luis

Patrick und Jenny mit Josefine und Henryyry

Mathias

sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung fand bereits auf dem Friedhof in Ulmbach statt.

So voller Güte war Dein Leben, treu und fleißig Deine Hand,

alles hast Du uns gegeben, schlafe wohl und habe Dank.

Erich Hüfner
* 9. Oktober 1943 † 11. Oktober 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Töchter Carmen und Katja

sowie alle Angehörigen

Die Trauerffrfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet

im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Salmünster stattttt.
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Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in demDu einst so gern geschafffffttfft,
Du siehst die Blumen nicht mehr blühen, weil Dir die Krankheit nahm die Krafttft.

Was Du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,
was wir an Dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

Hildegard Fehl
geb. Herzog

* 17. Januar 1951 † 7. Oktober 2026

In ewiger Liebe und unendlicher Dankbarkeit

Dein Bernd
Guido und Sonja
Maximilian
Marco und Christin
Mina, Mara, Melia undMalica

Schlüchtern-Huttttten, im Oktober 2026

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis stattttt.

Herr, in Deine Hände befehle ich meinen Geist.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

Siegfried Klaus Weber
* 8. Dezember 1943 † 10. Oktober 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Christian und Victoria

Theodora, Anna-Antonia,

Stefan-Johann und Anne

Christine und Ulf mit Ben

Maria

Heike und Werner

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Montag, den 19. Oktober 2026, um 13 Uhr

in der Friedhofskapelle Schlüchtern statt, anschließend Beerdigung.

Wenn die Kraft versagt, die Sonne nicht mehr wärmt,
der Schmerz das Lächeln einholt, dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Wir nehmen Abschied von

Eva Bregulla
geb. Möller

* 14. Oktober 1923 † 30. September 2026

In lieber Erinnerung

Eva-Maria und Reimund Simon

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Eva-Maria Simon, 63633 Birstein, Häselweg 13

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Herzlichen Dank ...

für die liebevoll geschriebenen Zeilen, die tröstenden
Worte, die Blumen und Spenden sowie für die

vielfältigen Zeichen der Anteilnahme.

Eure Verbundenheit und euer Mitgefühl haben
uns tief berührt und uns in dieser schweren Zeit

Trost und Kraft geschenkt.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kroker
sowie Familie Zeller vom Bestattungsinstitut Ruppel
für die herzliche Begleitung und die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier und der Beisetzung.

Andrea und Oliver Pusch mit Familie

Steinau, im Oktober 2026

Christel
Pusch

geb. Zuck

* 3. Januar 1949
† 26. Juli 2026

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende

eines mühsam gewordenen Lebens.

Peter Gutzeit
* 2. Oktober 1954 † 5. Oktober 2026

In stiller Trauer

Deine Söhne Niki und Sascha

mit Martina und Joanna

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die

Beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Als Gott sah, dass derWeg zu lang, der Hügel zu steil, dass der Atem zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim.“

Margarete Spielmann
geb. Gärtner

* 6. Oktober 1940 † 7. Oktober 2026

In liebevoller Erinnerung

DeinWerner

Manfred und Christiane

Monika und Bernd

Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

Marjoß

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,

den 20. Oktober 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Marjoß statt.

„Irgendwann sehen wir uns wieder und dann haben wir uns verdammt viel zu erzählen.“

Axel Mill
* 19. Juni 1952 † 6. Oktober 2026

In Liebe

Deine Elke
Tanja und Jens
mit Jonathan, Emilie und Josefine
Boris und Hannah
mit Luise, Mathilda und Emil
Petra und Vincent
Heidi und Axel,
Malte und Yvonne, Lars
sowie alle, die ihn gern hatten

Kondolenzadresse: Bestattungen Ruppel, c/o Axel Mill, Bad Sodener Straße 11,
63628 Bad Soden- Salmünster

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 31. Oktober 2026, um 14 Uhr in der Friedhofs-
kapelle zu Bad Soden statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Du warst ein wahrer Freund und wundervoller Mensch.

Wir werden Dich unendlich vermissen.

Wir trauern um

Axel Mill
* 19. Juni 1952 † 6. Oktober 2026

Du bleibst für immer in unserer Mitte

Walburga
Iris und Markus
Volker und Irina
Luca und Miriam

Sophie und Dominik
Emma und Paulina

Schlüchtern-Herolz, im Oktober 2026

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941
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Der Umbau im Einrichtungshaus Rudolf, Unter den Linden 48, 
in Schlüchtern geht weiter: Da die Umgestaltung der Küchen-
abteilung im vergangenen Jahr bereits tollen Anklang fand, 
wird nun der letzte Bereich der Küchenausstellung umfang-
reich renoviert. Die Handwerker haben ihre Arbeit bald been-
det und die „fleißigen Bienen in pink“, Nadine Schröder, Hei-

ke Ries-Rudolf, Melanie Löffert und Kerstin Matthäus, haben 
schon mit den „Aufräumarbeiten“ begonnen, damit bald 
schicke neue Küchen aufgebaut werden können. Im Septem-
ber wurden auf der großen Messe in Ostwestfalen noch Neu-
heiten geordert, auf die sich die Kundinnen und Kunden jetzt 
schon freuen können.  Foto: privat

Im Einrichtungshaus Rudolf geht der Umbau weiter

ANZEIGE SONDERVERÖFFENTLICHUNG

WohnenBAUEN,

& GARTEN

STEINAU – Seit 40 Jahren be-
steht die Tischlerei Ralf Mül-
ler, Schmidtmühle 1b, in Stei-
nau.  Der Betrieb beschäftigt 
zwei Mitarbeiter. Ein Sohn 
hat seine Ausbildung im el-
terlichen Betrieb bereits ab-
solviert, ein weiterer Sohn 
hat seine Ausbildung im Au-
gust 2025 begonnen. 

Seit der Gewerbe-Ummel-
dung im Dezember des ver-
gangenen Jahres ist als Erwei-
terung und zusätzliche Tätig-
keit der Tischlerei Ralf Müller 
das Gewerk „Fußbodenarbei-
ten aller Art“ hinzugekom-
men. 

„Unser Bestreben ist ein ho-

her Qualitätsanspruch, um 
die dauerhafte Zufriedenheit 
unserer Kunden zu gewähr-
leisten. Persönliche Kunden-
nähe ist uns dabei wichtig 
und die Kundenzufriedenheit 
von wichtigster Priorität“, 
nennt Ralf Müller die Firmen-
philosophie. BWB 

Kontakt 

Tischlerei Ralf Müller 
Schmidtmühle 1b 
Steinau 
Telefon: (06667) 1666 
E-Mail: kontakt@tischlerei- 
ralfmueller 
Internet: tischlerei- 
ralfmueller.de

Tischlerei Ralf Müller

Hoher 
Qualitätsanspruch

MOTTGERS – Ein abwechs-
lungsreiches Wochenende er-
wartet die Besucher am 17. 
und 18. Oktober in Mottgers. 
Der Kaninchenzuchtverein 
H471 Mottgers veranstaltet 
seine Lokalschau und verbin-
det diese traditionell mit ei-
nem zünftigen Oktoberfest. 

Los geht es am Samstag, 17. 
Oktober, ab 16.30 Uhr. Am 
Sonntag, 18. Oktober, öffnet 
die Veranstaltung ab 11.30 
Uhr ihre Türen. 

Im Mittelpunkt steht na-
türlich die Kaninchenzucht. 
Bei der Lokalschau können 

die Besucher die unterschied-
lichen Rassen und Farbschlä-
ge bewundern und einen Ein-
blick in die Arbeit und das En-
gagement der örtlichen Züch-
ter gewinnen. 

Die Veranstaltung bietet 
damit nicht nur Zuchtfreun-
den interessante Einblicke, 
sondern ist auch für Familien 
und alle, die Tiere mögen, ei-
nen Besuch wert. 

Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt. 
Passend zum Oktoberfest ser-
viert der Verein bayerische 
Speisen und Festbier.  BWB

Kaninchenzuchtverein Mottgers lädt ein

Lokalschau mit 
Oktoberfest

Die Trachtenkapelle Musikfreunde Weiperz hatte zu einem 
unterhaltsamen Kurkonzert in den Konzertsaal des Spessart 
Forums in Bad Soden eingeladen. Zahlreiche Zuhwörerinnen 
und Zuhörer erlebten ein abwechslungsreiches, musikalisches 
Programm. Unter der musikalischen Leitung von Bernd Kirch-
hof begeisterten die Musikerinnen und Musiker das Publikum 
mit einem bunten Mix aus Titeln der Blasmusik und modernen 

Melodien. Gleichzeitig bot das Konzert einen musikalischen 
Vorgeschmack auf den ersten Böhmischen Abend der Trach-
tenkapelle Musikfreunde Weiperz, der am Samstag, 14. No-
vember, im Spessart Forum in Bad Soden stattfinden wird. An 
diesem Abend werden die Weiperzer Musikerinnen und Musi-
ker alle Register der böhmisch-mährischer Blasmusik ziehen. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.   Foto: Verein 

Bunter Mix aus Blasmusik und modernen Titeln

TELECOM ELECTRO SAT

• schnell
• zuverlässig
• preiswert

• Beratung - Ausführung - Instandsetzung
sämtlicher Elektro-Installationen

• Antennenbau und SAT-Anlagen

• Telefon- und Sprechanlagen
inkl. PC- und Netzwerkkonfiguration

• Elektrofachgeschäft und Reparaturen
mit eigener Werkstatt für Hausgeräte
und Unterhaltungselektronik

• Kundendienst mit eigener
Reparaturwerkstatt

Unsere Leistungen:

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern • (06661) 919691

HIFI-TV

Möbelbau· Fenster, Türen,
Treppen· Küchen· Fußböden

www.tischlerei-ralfmueller.de

Tischlerei Ralf Müller

Schmidtmühle 1b | 36396 Steinau an der Straße

Tel. 0 66 67 16 66

Mail: kontakt@tischlerei-ralfmueller.de

... sind Ihre Wünsche

unsere Ziele

Maler- und Lackierermeisterbetrieb

Thorsten Möller
Seit 2001

Lassen Sie sich von unseren neuen Ideen inspirieren.
Durch unsere ständige fachliche Weiterbildung können
wir Ihnen aktuelle und bewährte Leistungen anbieten

Gerne erstellen wir Ihnen ein unverbindliches
Angebot zur Ausführung Ihrer Arbeiten.

• Maler- u. Tapezierarbeiten • Dekorative Malerarbeiten

• Innen- u. Außenputz • Fassadengestaltung

• Vollwärmeschutz • Trockenbau

• Gerüstbau und Verleih • Bodenbeläge

Birkenstraße 5 · 97799 Zeitlofs

Telefon 09746/1315 · Fax 09746/930349

Mobil: 0171/4352603 · E-Mail: malerthorsten@t-online.de

www.malerthorsten.de

Besuchen Sie uns auch auf Instagram

25 Jahre
2001 2026

Bauvermessung

Höhen-/Bestandsaufnahmen

Projektabsteckungen (HBO)

Grenzanzeigen

Ingenieurvermessung

Gebäudebestandsaufmaße

3D Laserscanning

UAV-Photogrammetrie
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WohnenBAUEN,

& GARTEN

STEINAU – Sauber & Flink – 
gründlich, zuverlässig und 
fair. Ob Zuhause, im Treppen-
haus oder im Betrieb: Sauber 
& Flink Gebäudereinigung 
sorgt für Sauberkeit, auf die 
Sie sich verlassen können. 
Wir bieten regelmäßige Un-
terhalts- und Treppenhaus-
reinigung, Fenster- und Glas-
reinigung, Grund- und Bau-
endreinigung, Reinigungen 
für Wohnungen, Büros, Pra-
xen und Gewerberäume. 

Sie wünschen sich schnelle 
Termine, sorgfältige Arbeit 
und faire Preise? Wir beraten 
Sie gern und erstellen ein un-
verbindliches Angebot – pas-
send zu Ihrem Bedarf.  BWB 

Kontakt 

Sauber & f link Gebäudereini-
gung 
Telefon: (01 71) 7 61 27 91 
E-Mail: info@sauberund 
Internet: sauberundflink.de

Schnelle Termine, 
sorgfältige Arbeit 
und faire Preise

ZEITLOFS – Vor 25 Jahren, im 
September 2001, entschlos-
sen sich Thorsten Möller und 
seine Frau Karina, gemein-
sam den Schritt in die Selb-
ständigkeit zu wagen. 

In der Anfangszeit wurden 
hauptsächlich Renovierungs-

arbeiten von Wohnungen, 
Kleinaufträge von privaten 
Kunden und Leistungen im 
Verbund mit anderen Unter-
nehmen ausgeführt. 

Daraus entwickelte sich ei-
ne fortlaufende Erfolgsge-
schichte. Zunächst im heimi-
schen Keller, danach in einer 
angemieteten Garage und 
schlussendlich bis zum Um-
zug der Werkstatt und Lager 
nach Altengronau. Hier wur-
de am 2. Oktober das 25-jähri-
ge Bestehen in Form einer ge-
lungenen Werkstatt-Party 
mit Preisen wie vor 25 Jahren 
gebührend gefeiert. Firmen-
sitz und Büro verbleiben wei-
terhin in Zeitlofs in der Bir-
kenstraße 5. 

Nach diesem Umzug stan-
den Entscheidungen und In-
vestitionen zur Weichenstel-
lung für die Zukunft an. Es 
wurden modernste Maschi-
nen, Fahrzeuge, Gerüste an-
geschafft, die das Erbringen 
der von Kunden angefragten 
Leistungen, die das Maler- 
und Lackiererhandwerk be-
treffen, ermöglichen. 

Aktuell beschäftigt das Un-
ternehmen drei Facharbeiter 
und einen Auszubildenden. 
Die Organisation, Abrech-
nung und Verwaltung des 
Unternehmens teilen sich 
weiterhin Thorsten und Kari-
na Möller. 

Die persönliche, individuel-
le Beratung und kreative Vor-
schläge für die Kundschaft 
sind ein großer Teil der Un-
ternehmensphilosophie, um 
eine hohe Kundenzufrieden-
heit zu erlangen. Eine ter-
mingerechte, preisneutrale 
und vor allem eine qualitativ 
hochwertige und einwand-
freie Ausführung der Leistun-
gen ist für alle Mitarbeiter im 
Betrieb selbstverständlich. 

Kontinuierlich ist das Un-
ternehmen Teilnehmer von 
Fort- und Weiterbildungs-
maßnahmen, um Wissen und 
Können ständig zu verbes-
sern und den Kunden stets  
aktuelle Trends und Techni-
ken anbieten zu können. 

Zum Leistungsspektrum 
des Unternehmens gehören 

Leistungen wie Maler- und La-
ckiererarbeiten, kreative 
Techniken, Gerüstbau, wär-
medämmende Maßnahmen 
in allen Ausführungsvarian-
ten, Trockenbauarbeiten, Bo-
denbelagsarbeiten und Ver-
putzerarbeiten. 

Auch für die Zukunft sieht 
sich das Unternehmen äu-
ßerst gut aufgestellt. Sohn 
Luca ist nach Abschluss sei-
ner Ausbildung zum Maler- 
und Lackierer seit 2023 als 
Geselle und seit 2024 als 
staatlich geprüfter Vorarbei-
ter im Unternehmen beschäf-
tigt. Sein Ziel ist der Meister-
titel im Handwerk, um den 
Betrieb in die Zukunft zu füh-
ren. Für die Betriebsnachfol-
ge sind alle Weichen gestellt, 
um das Unternehmen weiter-
hin erfolgreich auf dem 
Markt zu präsentieren. 

Bedanken möchten sich 
Thorsten und Karina Möller 
bei ihrem Team, ihren Kun-
den und Geschäftspartnern 
für das erbrachte Vertrauen 
und deren Zufriedenheit. BWB

25 Jahre Maler- & Lackierermeisterbetrieb Thorsten Möller GmbH

„Ihre Wünsche sind unsere Ziele “ 

Mika Patan absolviert derzeit 
seine Ausbildung zum Maler 
und Lackierer. 

Das Team des Malerbetriebs (von links):  Raven Weisheit, 
Thorsten Möller, Karina Möller, Luca Möller und Markus Bla-
schek.   Fotos: privat 

EingangKlosterstraßeV Schlüchtern
www.moebelrudolf.deV@moebelrudolf

nur bis
07.11.2026

Miele

Geschirr-
spüler
G7191 SCVi AD
125 Edition

zu jeder neuen
Schüller Küche
ab 10.000 €€
Kaufpreis

gratis
wirVschönesWohnen seit 1895

oeb ud

CREATIVE

(T)RÄUME

Energieeffiziente Fenster

und Türen sowie hoch-

wertiger Innenausbau

für höchste Ansprüche.

Wir sind stolz darauf,

seit Generationen für

Innovation, Präzision

und Zuverlässigkeit

zu stehen.

Hartmann&Stoos GmbH

Telefon: 09746 9191-0

www.hartmann-stoos.de

Unterulrichsberg 3
36396 Steinau-Neustall
Tel. 06667/91845-0

www.holzbauhergenroeder.de

Unsere Leistungen für Sie!
Fertighäuser (ökologischer Holzbau)

oHausaufstockung

Zimmererarbeiten

Fassadenarbeiten

Dacharbeiten

Innenausbau

Hallenbau

Carports

Balkone

u. v. m.LOHNABBUND aus der Region – für die Region

Planung

Beregnungsanlage

Rasenanlagen

u.v.m.

Pfllflasterarbeiten

Teichanlagen

Pfllflanzarbeiten

Pfllflegearbeiten

Gartengestaltung

Vom Gartentraum ...Vom Gartentraum ...

... zum Traumgarten... zum Traumgarten

Rosenhof 1 | 36381 Schlüchtern-Wallroth
Tel: 06661 9684-0 ||| mail: info@c-huhn.de

c-huhn.de

Zimmergesellen

Dachdeckergesellen

Schreiner

Spengler
Lagerist

(m/w/d)

Wir sind ein modernes Holzbauunternehmen
mit motivierten Mitarbeitern.

Unsere Hauptaufgaben sind: Fertighäuser in Holzrahmenbau
(schlüsselfertig und ökologisch),Wohnhausaufstockungen, Zimmerer-,

Dach- und Spenglerarbeiten, Innenausbauarbeiten, Hallenbau.

Wir bieten:
" Sicherer Arbeitsplatz
" Flexible Arbeitszeiten nach Absprache
" BKV – betriebliche Krankenzusatz-

versicherung

Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir ab sofort

36396 Steinau-Neustall · Unterulrichsberg 3
Tel.: (0 66 67) 9 18 45-13 oder E-Mail: jan@holzbauhergenroeder.de

Weitere Informationen zu den Arbeitsaufgaben auf unserer Homepage:
www.holzbauhergenroeder.de

" 30 Tage Urlaub
" Voll arbeitgeberfinanzierte

Direktversicherung
" Arbeitskleidung
" Gutes Betriebsklima



SAMSTAG, 17. OKTOBER 2026 42. WOCHE|14

STELLENMARKT

Rufen Sie uns an: (0661) 280-300Kleinanzeigen machen´s möglich.

Einen Job finden,
der zu mir passt?

BAD SODEN-SALMÜNSTER/BAR-

CELONA – Ein langes Wochen-
ende voller Harmonie, Ner-
venkitzel, in mehrfacher Hin-
sicht, und mediterranem 
Flair liegt hinter den Sän-
gern.  
   Die lang ersehnte Reise zum 
internationalen Chorwettbe-
werb „Europa Deine Lieder“ 
in Barcelona wurde für den 
Chor zu einem unvergessli-
chen Ereignis und einem wei-
teren Meilenstein der Ver-
einsgeschichte. Einige Mit-
glieder des Vereins sind mit 
dem Flugzeug geflogen. Für 
Menschen aber mit Flug-
angst, oder akutem Über-
schuss an Lebenszeit, gab es 
die Möglichkeit mit dem Bus 
zu fahren. Bereits bei der Ab-
reise in den frühen Morgen-
stunden war die Vorfreude 
im Bus förmlich greifbar. Die 

Monate intensiver Probenar-
beit, das Feilen an der Inton-
ation und die Extraschichten 
für die Klangbildung sollten 
sich nun auf der großen in-
ternationalen Bühne bezahlt 
machen. Nach einer langen, 
aber kurzweiligen Fahrt über 
die Autobahnen Frankreichs 
erreichte die Reisegruppe am 
ersten Abend Lyon.  
   Erst am nächsten Tag ging 
es dann weiter in die katala-
nische Metropole – im Ge-
päck eine gesunde Portion 
Lampenfieber. Der Chor 
nahm sogleich am Eröff-
nungskonzert teil. Es fand in 
der ehrwürdigen Kathedrale 
„Santa Maria del Pi“ statt. Je-
nen Ort, an dem der Verein 
bereits im Jahr 2007 bei die-
sem Wettbewerb antrat. Die 
Wettbewerbstage verlangten 
den Aktiven alles ab. In der 

historischen Kulisse der goti-
schen Kirche „Sant Jaume“ 
(Jakobus) musste sich der Ver-
ein vor einer hochkarätig be-
setzten internationalen Fach-
jury beweisen.  
   Das anspruchsvolle Pro-
gramm, umfasste folgende 
Werke: Maria Iassù, Giuseppe 
De Marzi, Loch Lomond, Satz: 
Jonathan Quick, Kristallen 
den fina, Otto Fredrik Tull-
berg. Kein schöner Land, Satz: 
Rudi Kühn, In dat great gittin 
up morning, Satz: Jester 
Hairston.  
   Unter der Leitung von Mu-
sikdirektor Gerd Zellmann 
sang sich der Chor in die Her-
zen der Zuhörer. Die Akustik 
des Raumes trug die Stimmen 
perfekt, und beim letzten Ak-
kord des Finalstücks herrsch-
te für einen kurzen Moment 
atemlose Stille, bevor stürmi-

scher Applaus aufbrandete. 
Neben den musikalischen 
Pflichtterminen blieb den 
Reisenden Zeit, die magische 
Atmosphäre Barcelonas auf-
zusaugen. Eine Stadtfüh-
rung, ein Spaziergang über 
die lebhafte Ramblas (seit vier 
Jahren Baustelle) und das ge-
meinsame Singen am „Plaça 
del Pi“ stärkten den Team-
geist, Tapas hingegen die Le-
bensgeister.  
   Der expressive Höhepunkt 
folgte am Nachmittag bei der 
feierlichen Preisverleihung. 
Als der Name des Chors auf-
gerufen wurde und die Jury 
das Prädikat „Goldenes Di-
plom“ verkündete (95 von 
100 Punkten) gab es kein Hal-
ten mehr. Emotional bewegt 
und unter lautem Jubel nahm 
der Vorsitzende Stefan Zen-
gerle den Pokal entgegen. Mit 

der anschließenden Feier im 
„Barri Gòtic“ (Gotisches Vier-
tel) drückten die Chormitglie-
der mit Gesang dem Tagesge-
schehen ihren ganz eigenen 
Stempel auf. Ein gemeinsa-
mes, feudales und zudem 
musikalisches Abschlusses-
sen wird ebenso allen in Erin-
nerung bleiben. – Es gab 
nicht nur feuchte Kehlen, 
sondern auch feuchtes 
Schuhwerk.  
   Denn für diesem Abend gab 
es eine Wetterwarnung für 
Starkregen. Und die Wetter-
propheten behielten leider 
recht, es gab reichlich „flüssi-
gen Sonnenschein“. Aber mit 
der Trophäe im Gepäck, 
„zum Glück“ ging ein ande-
rer Koffer verloren, und vie-
len bleibenden Eindrücken 
trat die Reisegruppe die 
Heimreise an.   BWB

Männerchor Frohsinn glänzt beim internationalen Chorwettbewerb in Barcelona

Wettbewerbstage verlangten Aktiven alles ab
Der Erfolg in Barcelona wird dem MC Frohsinn und seinem Musikdirektor Gerd Zellmann noch lange Rückenwind geben.  Foto: Verein

NIEDERZELL – Das traditionel-
le Kesself leischessen der Feu-
erwehr Niederzell findet am 
Samstag, 24. Oktober, im Nie-
derzeller Feuerwehrhaus 
statt. Beginn ist um 15 Uhr 
mit dem Fassanstich. Kessel-
f leisch mit Meerrettich oder 
Sauerkraut gibt es ab 17 Uhr. 
Ebenfalls gibt es Bratwürst-
chen vom Holzkohlegrill, be-
legte Brötchen sowie 
Schmalzbrote.  BWB

Kesselfleisch im 
Feuerwehrhaus 

SCHLÜCHTERN – Der Heimat- 
und Geschichtsverein Berg-
winkel Schlüchtern lädt für  
Mittwoch, 21. Oktober, zu ei-
nem Vortrag zum Thema 
„500 Jahre Reformation in 
Hessen“.  Referent ist Dr. Dirk 
Richhardt, der Vorsitzende 
des Vereins für hessische Ge-
schichte und Landeskunde 
1834. Der Vortrag beginnt um 
19.30 Uhr im KuBe in der Loti-
chiusstraße.  BWB

500 Jahre 
Reformation in 

Hessen

STEINAU – Das nächste Mo-
natstreffen des VdK Steinau 
findet am Donnerstag, 22. 
Oktober, um 17.15 Uhr im  
Restaurant Rosengarten in 
Steinau statt. Mitglieder, An-
gehörige und Interessierte 
sind willkommen.  BWB

VdK-Treffen im 
Rosengarten

PALI 
Verity 
Samstag und Sonntag, je-
weils 17.40 und 20.30 Uhr 
 
Shaun das Schaf – Spuk im 
Kürbisfeld 
Samstag und Sonntag, je-
weils 15.15 Uhr 
 

CASINO 
Shaun das Schaf – Spuk im 
Kürbisfeld 
Samstag und Sonntag, je-
weils 14 Uhr 
 
Resident Evil 
Samstag und Sonntag, je-
weils 19.30 Uhr  
 
Bibi Blocksberg 2 – Die 
Verhexte Zeitreise 
Samstag und Sonntag, je-
weils 16.30 Uhr 

17. bis 21. Oktober  

www.hks-partner.com/jobs

#DREHDURCHMITHHKKSS

WERDE TEIL UNSERES TEAMS

SCANME

DUDU HAST DASHAST DAS

TALENTTALENT,, WIR HABENWIR HABEN

DENDEN JOB.JOB.

Bitte aussagekräftige Bewerbungen per E-Mail an:

Salztal Klinik GmbH

Parkstraße 18 • 63628 Bad Soden-Salmünster

Auskunft bei Frau Memel, Tel. (06056) 745-4402

E-Mail: hr@salztalklinik.de • www.salztalklinik.de

Mitarbeiter/in in der Hauswirtschaft
Zimmer- + Badreinigung sowie öffentliche Bereiche

Arbeitszeit: 6-Tage-Woche, Mo.–Sa. 7.00–13.00 Uhr

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit

flexible/n und teamfähige/

Fachklinik für Ganzheitliche Orthopädie und Rheumatologie
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IMMOBILIEN

VERMIETUNGEN

Antwort auf Chiffre

schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

STEINAU – Praktisch im Minu-
tentakt, meist noch öfter be-
fahren Motorräder die Lan-
desstraße 3196. Die Strecke 
nördlich von Steinau-Marjoß 
zwischen dem Stadtteil und 
dem Erlebnispark ist unter 
den Zweiradfahrerinnen und 
Zweiradfahrern sehr beliebt. 
Doch die Strecke ist auch ein 
Unfallschwerpunkt, weshalb 
die Unfallkommission nun 
erneut eingeschritten ist. 

Seit Kurzem gilt in den be-
sonders gefährlichen Ab-
schnitten auf der L3196 die 
Höchstgeschwindigkeit von 
50 Stundenkilometern. Soge-
nannte Rüttelstreifen sollen 
im Kurvenbereich die motori-
sierten Verkehrsteilnehmer 
buchstäblich „wachrütteln“. 
Das ist eine der Maßnahmen, 
die die Unfallkommission be-
schlossen hat, um die Unfall-
häufigkeit zu senken. Alleine 
im laufenden Jahr und bis zur 

Umsetzung der neuen Maß-
nahmen hatten sich wieder 
sechs Verkehrsunfälle ereig-
net, davon vier mit Motorrä-
dern.  

 Die Unfallkommission hat 
die Strecke schon länger im 
Fokus. In den vergangenen 
Jahren reichten die Maßnah-
men von einer teilweisen Ge-
schwindigkeitsbegrenzung – 
nur für Motorräder – über ei-
nen Verkehrsversuch mit 
neuen Temporegeln bis hin 
zu zusätzlichen Schildern.  
Auf der L3196 in Marjoß sind 
insbesondere die Kurvenla-
gen gefährlich. Dort verletz-
ten sich in der Vergangenheit 
viele Motorradfahrer durch 
Stürze, teils mit erheblichen 
gesundheitlichen Folgen. Ta-
geszeit, Witterung, Ge-
schwindigkeit, zu spät ge-
bremst: All das spielte in un-
terschiedlicher Ausprägung 
sicher eine Rolle.  BWB

Gefährliche Strecken werden untersucht

Ziel: „wachrütteln“

Apothekendienste: 17. Ok-

tober:  Jossa-Apotheke (Joss-
grund) und Rhön-Apotheke 
(Eichenzell), 18. Oktober: 
Hof-Apotheke (Wächters-
bach), 19. Oktober: Marien-
Apotheke (Biebergemünd), 
20. Oktober: Alte Apotheke 
(Flieden), 21. Oktober: Apo-
theke in Grebenhain (Gre-
benhain) und Schwan-Apo-
theke (Bad Brückenau), 22. 

Oktober:  Apotheke Freien-
steinau (Freiensteinau), 23. 

Oktober: Martinus-Apothe-
ke (Bad Orb) und  Rathaus-
Apotheke (Bad Brückenau), 
24. Oktober: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau), 
25. Oktober: Rosen-Apothe-
ke (Wächtersbach), Marien-
Apotheke (Flieden) und Lud-
wigs-Apotheke (Bad Brücke-
nau). 
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-

dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen 
Nummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter: 
(069) 63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste  

BAD SODEN – Der Turnverein 
TV Soden-Stolzenberg lädt 
zum Herbstfest für Sonntag, 
25. Oktober, ab 14 Uhr ins 
Turnerheim ein.  Gemeinsam 
möchte man einen schönen 
Herbsttag in geselliger Runde 
verbringen. Geplant ist eine 
kleine, gemütliche Wande-
rung von einer Stunde, bei 
der man die herbstliche Na-
tur genießt. Danach lassen 
die Teilnehmer den Tag bei 
Kaffee und leckerem Kuchen  
im Turnerheim bei netten Ge-
sprächen ausklingen. BWB

Turnverein lädt 
zu Herbstfest

HEROLZ – Der Heimat- und 
Förderverein Herolz lädt ein 
zum Heimatkundlichen Vor-
trag „Herolzer Hausnamen“ 
von Hermann Tilp. Der Preis-
träger der Medaille für Hei-
matpflege und Geschichts-
forschung des MKK referiert 
am Freitag, 23. Oktober, ab 19 
Uhr in der Gaststätte „Zur 
Krone“ (Ebels) in Herolz.  BWB

Vortrag zu den 
Hausnamen

SALMÜNSTER – Die nächste  
Sitzung des Ortsbeirates Sal-
münster findet am Mittwoch, 
21. Oktober, um 19 Uhr im 
Generationentreff Salmüns-
ter,  statt.  BWB

Ortsbeirat tagt 

Zehn Aktive der Theatergruppe „Sluohderin“ stehen im November wieder auf der Bühne der 
Stadthalle, um ihr Publikum zu erfreuen.   Foto: privat 

SCHLÜCHTERN – Alle Jahre 
wieder… im November bringt 
die Schlüchterner Theater-
gruppe „Sluohderin“ ein neu-
es Stück auf die Bühne. So 
auch vom 20. bis 22. Novem-
ber: In diesem Jahr erfreuen 
die Laien-Darsteller wieder 
mit einer Komödie.   
   Und diese stammt traditio-
nell aus der Feder der ehema-
ligen Vorsitzenden Christiane 
Cavazzini. In dem Stück „Ein 
Haus und vier Erben“ sind 

zehn Mitglieder auf den 
„Brettern, die die Welt bedeu-
ten“ in Aktion. In der Komö-
die geht es um die Familie 
Schneider. Tante Bertha wird 
vermisst. Also wird irgend-
wann das Testament geöff-
net. Und bei der Erbauftei-
lung gibt es einige Überra-
schungen – und zwar nicht 
nur wegen des Geldes, son-
dern auch zwischenmensch-
lich. Es dauert eine Zeit, bis 
sich die vier Nichten und Nef-

fen zusammengerauft haben 
und sie gemeinsam alle Über-
raschungen gemeistert ha-
ben. Für das Publikum gibt es 
sicher viel zum Schmunzeln. 
Die Aktiven der Theatergrup-
pe sind schon seit einigen 
Wochen intensiv am Proben. 
Die Aufführungen sind am 
Freitag und Samstag, 20. und 
21. November, jeweils um 20 
Uhr in der Stadthalle sowie 
am Sonntag, 22. November, 
um 16 Uhr.  BWB

Theatergruppe „Sluohderin“ gibt im Herbst ein neues Stück 

Erben mit Überraschungen

KFZ-VERKÄUFE

Meisterbetrieb –
Fahrzeuglackierung

Karosserie-
Instandsetzung

Lackierfreies Ausbeulen

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

Autoglas-Reparaturen
und -Erneuerung

Ersatzfahrzeug und
Leihwagenvermittlung

Hol- und Bringservice

KFZ-KAUFGESUCHE

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

LANDMASCHINEN

Suche: Kornsilo,Trockner, Saug-

druckgebläse, Pflug,Anhänger,

Silowagen und Drillmaschine.

Tel: 0174-4528869

Bungalow mit Terrasse und Garage

in ruhiger Wohnlage, 3 Zimmer, Wfl. ca. 84 m², Grdstfl.
ca. 847 m², gepflegt, Bj.1984, Öl, BA, 180,1 kWh/(m²a),
EEK: F
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

279.000,-€ Kaufpreis

Immobilienwelt Kress
Inh. Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern
06661 – 15 20 310

06661 / 15 20 310

Sinntal - Sannerz

Sinntal - Züntersbach

Kleines, saniertes Häuschen mit Carport,

ruhige Ortslage, 5 Zimmer, Wfl. ca. 107 m², Grdstfl. ca.
297 m², teilweise saniert 2020, Bj. 1926, Holzöfen, BA,
319,9 kWh(m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

125.000,-€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

Wir suchen Ihre Immobilie

für vorgemerkte Kunden

Laden lok al , Geschäft sräum e
i n Sch lüch t ern -Innenst adt , 140 m ², davon 80 m ² Verk aufsf läche,

1a Lage, ebenerdi g zu verm iet en
Mi et prei s auf An frage

Telefon 01769 / 69 36 542
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ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICHHier können Sie was erleben!

Genießen Sie exklusive Events, interes-

sante Vorträge, Workshops und Kurse

oder spannende Einblicke hinter die

Kulissen der Zeitungsproduktion.

Unser Angebot für Sie wächst ständig !

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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REGION – Ein Ausflug zur Hal-
loween-Party im Europa Park 
organisiert die Wallrother 
Busfirma Klüh für Samstag, 
31. Oktober und nimmt unter 
Telefon (0170) 2658937 die 
Anmeldungen entgegen oder 
per Mail an:klueh.aus-
f lug@icloud.com. Die Ab-
fahrtzeiten werden noch be-
kannt gegeben. Die Fahrt fin-
det ab 40 Teilnehmern statt. 
Die Kosten betragen 80 Euro, 
Vorkasse 20 Euro. Bei Ausfall 
der Fahrt wird die Vorkasse 
erstattet. BWB

Ausflug in 
Europa-Park

STEINAU – Der Steinauer Kar-
nevalverein Hanneklasia lädt 
für Samstag, 24. Oktober, ab 
17 Uhr zur Oktoberfest-Party 
in das Vereinsheim, Schafhof 
12, ein. Für das leibliche 
Wohl sorgen die Karnevalis-
ten mit Leberkäse, Weiß-
würstchen, Brezeln und 
Obatzter.  BWB

Oktoberfest-Party 
beim SKV

STEINAU – Der Erlebnispark 
Steinau ist noch geöffnet bis 
einschließlich 18. Oktober,   
täglich 10 bis 17 Uhr.  BWB

Öffnungszeiten

Unser Bild zeigt Sascha Vogt an seinem Einsatzleitplatz. Foto: Main-Kinzig-Kreis 

REGION – Das bundesweit ein-
zigartige Modellprojekt 
„SaN“ (Sektorenübergreifen-
de ambulante Notfallversor-
gung) läuft aktuell in Hessen. 
Pilot-Landkreise sind der 
Main-Kinzig-Kreis, Main-Tau-
nus und Gießen in Zusam-
menarbeit mit der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Hes-
sen. Ziel ist es, Anrufer der 
Notrufnummer 112 und des 
Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes (ÄBD, 116 117) ge-
zielter der richtigen Versor-
gungsebene zuzuordnen, um 
Rettungsdienste und Notauf-
nahmen zu entlasten und ei-
ne sichere ambulante An-
schlussversorgung zu ge-
währleisten.  

Da Patienten oft schwer 
einschätzen können, ob ein 
echter Notfall vorliegt, hilft 

SaN bei der Steuerung. 
Grundpfeiler sind eine digita-
le Schnittstelle zwischen Leit-
stellen und ÄBD sowie der 
Aufbau von Partnerpraxen. 
Im Main-Kinzig-Kreis neh-
men neben vier ÄBD-Zentra-
len bereits zwölf Partnerpra-
xen teil; ein weiterer Ausbau 
nach der Pilotphase ist ge-
plant.  Diese Praxen sind über 
das System IVENA angebun-
den und können nach ent-
sprechender Schulung An-
meldungen aus Rettungs-
dienst oder Leitstelle empfan-
gen. Aktuell wird vor allem 
die automatische digitale Da-
tenweitergabe getestet. Dies 
erspart Patienten, ihre Symp-
tome bei 112 und 116 117 
mehrfach schildern zu müs-
sen, beschleunigt die Abläufe 
und sichert eine strukturier-

te Datenerfassung. Das Pro-
jekt verfolgt drei Kernziele: 1. 
Erkennen: Ambulante Fälle 
werden bereits im Leitstellen- 
oder Rettungsdienstkontext 
durch strukturierte Abfragen 
identifiziert. 

2. Übergeben: Patientenin-
formationen werden sicher 
an die passende Stelle (ÄBD, 
Partnerpraxis) übermittelt. 

3. Steuern: Die Versorgung 
erfolgt am optimalen Ort, wo-
durch Klinik- und Rettungs-
ressourcen für echte Notfälle 
frei bleiben. Eine finale Aus-
wertung der Daten erfolgt ge-
gen Jahresende. Die Verant-
wortlichen erwarten jedoch 
schon jetzt eine deutliche 
Qualitätssteigerung sowohl 
in der rettungsdienstlichen 
als auch in der ambulanten 
Versorgung. BWB

Pilot-Landkreis zur verbesserten Patientensteuerung 

SaN-Projekt koordiniert 
Anrufe

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Schneider.  
Niederzell: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger.  
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Lektor Schau-
berger.  
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Schmidt.  
Gundhelm: Sonntag, 13 Uhr: 
Kirmesgottesdienst mit Prä-
dikant Wagner. 
Hintersteinau: Sonntag, 10 
Uhr: Kirmesgottesdienst im 
Dorfgemeinschaftshaus. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Katharinenmarkt-Gottes-
dienst im Festzelt auf der 
Mauerwiese mit Pfarrer Flei-
scher und Pfarrer Scheffler. 
Ahlersbach: Sonntag, 14 
Uhr: Entwidmung Betsaal 
mit Pfarrer Kroker.   
Oberzell: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Prädikant 
Link.  
Schwarzenfels: Sonntag, 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Lektor Löffert.  

Neuengronau: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikant Link. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Weider 
in der Versöhnungskirche. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe.     
Ulmbach: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe.  
Uerzell: Sonntag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Ahl: Sonntag, 17 Uhr: Sonn-
tagvorabendmesse. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Katholisch-Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Festamt zum Kirch-
weihfest mit „Orgel Plus“. 
11.45 Uhr: Taufe. 
Züntersbach: Sonntag, 18 

Uhr: Hl. Messe.  
Sannerz: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe.   
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr:  Gottesdienst mit Pastor 
Kloft.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum 
Thema „Geldgier versus Ge-
nügsamkeit“ (1. Tim. 6,3-21),  
anschließend Gemeinde-Ca-
fé.  
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Abend- 
und Nachtgebet (Maghrib 
und Ishaa) um 21 Uhr. Frei-
tagsgebet wöchentlich um 
13.15 Uhr. Die Predigt wird 
auch auf Deutsch gehalten. 
Alle Gebete im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste 

www.gartenfestivals.de

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Do.   13 - 20 Uhr | Fr. &  Sa.   12 - 21 Uhr | So.   11 - 19 Uhr

15. – 18. Oktober 
22. – 25. Oktober

VORWEIHNACHTLICHER MARKT

FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen

Auf zum Kalten Markt 

nach Ortenberg 

vom 23. bis 27.10.2026 

Oberhessens größtes Volksfest mit Jahrhunderte altem Pferde- und  

Fohlenmarkt, großem Krämermarkt, Landmaschinen- und Kleingeräte- 

ausstellung, Messezelt und großem Vergnügungspark. 

Programm und weitere Informationen unter: 

www.kalter-markt.de 

Angebote gültig vom
19.10. bis 24.10.2026

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 1,35 €

St. Bonifatius
Winterbier
Märzen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

,
,11.99

+ 2er Pack
Urstoff

GRATIS!

Pepsi Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

9.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99

Weltenburger
Kloster Bier
Hell, Hell alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 € 14.99 13.49

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,37 € 4.49

Bad Brückenauer
Mineralwasser mit
Geschmack
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

6.49

Heil Saft, Nektar
diverse Sorten, außer Apfelsaft,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 1,79 €

1.79

,

3.49


